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X DA, ich bestelle das LUSTIGE TASCHENBUCH-Abo zum Geburtstags- 
preis von nur 6S 599,-. Ich erhalte 12 Bücher jeweils yor dem 


Erstverkaufstag portofrei ins Haus. Gratis bekomme ich einen der 


10 tollen Geburtstags-Pins als Geschenk, den ich auch behalten 


darf, wenn ich innerhalb von 8 Tagen storniere. 
Nur für Abo-Besteller: 
zusätzlich reserwiere ich mir die fehlenden 9 Pin-Figuren der 


imitierten Donald Geburtstags-Pin Serie für nur $ 19,/Stk, D.h, 
gesamt $ 171,-{Ich spare $ 135,- Dieses Angebot gilt, solange 


der Vorrat reicht. 
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Halle, Freunde! 

3 Ihr werdet staunen! In diesem Lustigen Taschenbuch könnt 
(73 ihr viele bekannte Personen in ganz neuen Rollen erle- 
PEPS ben... 

Sicher erinnert ihr euch noch, daß ich in der Geschichte vom Drachengold als 
Ritter Donaldus mit einem von Meister Düsentrieb konstruierten fliegenden 
Pferd auf dem Mond verschwunden bin. 

Am Anfang der Geschichte „Der Ritter ohne Furcht und Adel” befinde ichmich 
immer noch dort. Ihr könnt euch nicht vorstellen, wen ich dort oben treffe und 
bei den Vorbereitungen einer unglaublichen Schurkerei beobachten darf! - 
Es geht um nichts Geringeres als die Invasion von Drachenland! 

Ob es den guten Rittern schließlich doch noch gelingt, das große Unheil 
abzuwenden, darf ich euch an dieser Stelle natürlich nicht verraten! Nur noch 
das: Mit dieser Schurkerei vor Augen hält es mich verständlicherweise nicht 
auf dem Mond. Mein Eintreffen in Drachenland gibt der Schlacht eine ent- 
scheidende Wendung. 








Tja, es gäbe noch so mancherlei von diesem tollen Abenteuer zu berichten, 
aber erstens möchte ich euch die Spannung nicht nehmen und zweitens freut 
ihr euch sicher schon auf die Geschichte, oder? DE, 

Also, vergnügliche Lesestunden! > 







Der große Preis 5 


Könnt ihr euch mich als Rennfahrer vorstellen? In a 
meinem alten 313? - He! Höre ich da jemanden ie 
spöttisch lachen? Wartet's nur ab! In deser — = 
Geschichte beweise ich nicht nur meinen Kon- 
kurrenten, sondern auch euch grinsenden Le- 
sern, daß man mit mir zu rechnen hat! Sei es in 
einem Dragster oder in meinem alten klapprigen 
313! — 


Ihr werdet schon sehen! Ä 
on 


Der Ritter ohne Furcht und Adel 
Eine Bootsfahrt mit Hindernissen 229 


euer YO 


Macht's gut bis zum nächsten Mall 
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Huch! Der 
„_.% Schluckauf 
-/ hat's aber 


Ei der Daus! Mein lieber 313 
hustet und spotzt ja wie wild! 
Der Armste wird sich doch 
nichts Schlimmes 
zugezogen 















He, Erna! Ducks Auto 
macht mal wieder 
Zick 









Ich hoffe, der Ärmste 
erholt sich wieder! 


Haha! Sieh mal, die Rost- 
schleuder da hat gerade den 
Geist aufgegeben! 


















Geben Sie's auf! Dieses 
Häufchen Elend können 
sie doch nie und nimmer „ 

wieder aufpäppeln! 






Sparen Sie sich 
Ihre hämischen 


Dieses Auto gehört sozusagen zur Familie! Es 
hat mehr Herz und Seele als Sie alle zusam- 
men! An seinem Charakter könnten Sie 

sich eine ordentliche - 
Scheibe abschneiden! 





Pah, Rüpel! 
| Nichts als 





Wenn Sie mich fragen, dann hat Ihr „Kleiner“ 

Blähungen! Oder er will Ihnen mitteilen, daß 

er Schomsteinfeger werden möchte, wenn er 
erst groß und stark ist! | — 
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| Herrie, \ | 
Onkel Donald! O nein! Buhu! 






N am Das ist jetzt schon 
en das sechste Mal in 





dieser Woche! 





streiktmal 
„ wieder! 


passiert? _ 
=] 








Und... blubb!... wer den Schaden Naund? \ na X Als ob du das nicht 
hat, braucht für den Spott... spotz!... Daskann | wüßtest! Die ganze 

nicht zu sorgen! Unsere herzlosen man ihnen | Stadt lacht doch schon 
Nachbarn... gurgell... amüsieren sich wohl kaum | * _/ über den 313! Es ver- 


natürlich mal wieder königlich! verdenken, eht kein Tag, an dem 
1 Ze) OR Schrottmühle nicht 
& - u. Tr | — e 


nn L 
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- Unerhört! Was 











Einmal ist Undeinen | Du redest von 
Schluß! Diese fällt euch ein, so Freund läßt I. Familien- 
Kiste gehört | häßliche Reden zu man nicht mitglied! Man 
jetzt endlich / führen! War der 313 im Stich! ' kann's auch 

auf den nicht immer ein übertreiben! 









Schrottplatz!_. treuer Freund? 





Hmnpf! Empörend! Aber, Jugend hat 
xy wohl keine Tugend! Na ja, ehe ich einen Me- 
_chaniker hole, entspanne ich mich etwas! 





Guten Abend, meine Damen und 
Herren! Willkommen zum Großen Preis 
von Entenhausen! Gleich geht es los! 


Die Wagen von 
Gan und Baldı 
liegen vorn! 
Kopf an Kopf 
näher sie sich 


Alle warten 
gespannt auf 
das Zeichen 

zum Start! 


Ist das aufregend, 


| meine Damen und | 


Herren! Die Luft 4 
knistert förmlich wor | 


Da! Jetzt kommt Baldi auf Touren, Der Sieger des diesjährigen Preises 
läßt Gari weit hinter sich! Da, die von Entenhausen heißt Boris Baldi! 
Ziellinie und... ja, die Fahne! Und die Stadt ist stolz auf ihren Sohn! 


Die Fahne! 





OÖ Mann, } 

ein Star 
müßte man 
sein! Das wär’ Sie sind der 


ı /Sie sind ein berühmter Mann, 


f Wie konnte ich nur so lange 
mein Schicksal verleugnen! Ich 
ı muß meiner Bestimmung folgen! 


Macht's gut, Kinder, ich 
habe zu tun! Ich will 
berühmt werden! 





Sagen Sie, äh... sind Sie auch sicher, daß wir \ 

bestimmt kein wichtiges Buch zu diesem Thema 
_ vergessen haben, 

| Frau Bibliothekarin? Hl 


= DRIN Eu Tun) sun eg 


En ar rl Ze 1 
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| wirdein teurer Sean 
aber es hilft nichts! Was; 


2 Hier noch ein 
Schräubchen, da 
_ eime Mutter! | 
Hach, ist das 
Basteln eine 





He, Kinder! 
Seht euch mal an, was 
ich gerade gebaut 
habe! 






Tja, da 
staunt ihr, 


Was soll das 
denn sein? 





Natürlich um 

an einem Rennen | 
teilzunehmen! 
Diesen Titel 
hier werde ich 
mir holen! 


’ Dasistein Y 
Dragster, 
stimmt's? 


Ratet doch mal! 
Wozu baut man so 
ein hochgezüchtetes 


|Was hastdu | Gefährt wohl? 


denn damit 





_ Aber... die anderen ® Nun übertreib mal nicht! Außerdem muß 
sind absolute Top-Profis, man Mitglied eines Rennstalls sein, um 
Onkel Donald! Gegen überhaupt antreten zu dürfen! Weißt du 
die hast du doch gar das nicht? 
keine Chance! Pah, ein Klacks! Meine 
Fähigkeiten als Dragster-Pilot 
Wer sa De 
os a bin | sind über jeden Zweifel erhaben! 


ich der Größtel 


Wartet's ab! Die werden 
sich in Null Komma nichts 


um mich reißen! 





Alle Wetter, der ist Tja, ich will's 
aber tief geflogen, der Hat gehe 
was? Weg ist er! gravierende Ord- 
Aber bei dem Tempo\ nungswidrigkeit, die 
kommt er sicher streng geahndet 
‚bald wieder vorbei! werden muß! 


in Null Komma 
nichts war! 


— 1er. . .— — = 
Hallöchen, mein Ich hör' wohl Immer langsam mit den \ Na klar, und zwar 


Name ist Donald N ı | | jungen Pferden! Haben - 
Duck! Ich bin Ihr neuer WON TOOIT Sie überhaupt einen er geaBı Ei 
Champion! Lassen | Dra ) steht vor der Tür! 
sie mich für Sie | - Ä 
starten? __— 





/ Wie gefällt er Ihnen, meine Herren? 
Ich nenne ihn „Duckospeed Prototyp 313/A"| 
| Toll, oder? 





Bwahahaha! 
Hahahaha! 


Wa-was ist 
das denn? 















Sieht der nun aus wie eine 








Ich weiß Teekanne oder aber wie ein f Kommen Sie ass F 
2 Sie, reund! 
N | Blumentopf? Hahahal Ich zeige Ihnen mal, wie ein 


| Oder wie ein Dragster? | _ echter Dragster aussieht! 






Niemals! 
Hahahal _ 






P Der danat 
die richtige 
Paßform! 





/S0? Sie meinen also, daß 
die Größe etwas ausmacht? N 5 
Ich werde Ihnen gerne das : n 


ıı ge! 
„ Gegenteil beweisen! | u , 4 a 


Die Schmach! G Mir scheint, daß Ihr 
Die Schande! Und Prototyp wohl noch 
ich bin ihr hilflos ein paar technische 

ausgeliefert! Probleme aufweist! 





Du hattest recht! Daister 
Die Kiste hat das Tempo nicht 
lange durchgehalten! 


Sie dachten wohl, Sie könnten | O doch! Und ich hab' hier auch was für \ 
uns zum Narren halten, wie? Sie - nämlich einen Flugschein, den 
Aber nicht mit uns! Ä I\ Sie schleunigst bezahlen sollten, klar? 
m Und ich rate Ihnen, dran zu denken, 
nn IE daß Geschwindigkeit in diesem Fall 
- A nn ausnahmsweise angebracht ist! 


18 





Nun, Onkel Ächz! Es war schrecklich! Keuch!.. 
Donald? Wie ist es | Erist nicht angesprungen, und 
gelaufen? 


| alle haben mich ausgelacht! 
l-ich bin... (ächz! keuch!)... zum 
\ Gespött der Leute geworden! 


Seufz! Und zu ' Aber den 
allem Überfluß habe [| Sieg macht 
ich auch noch diesen mir keiner 
Strafzettel hier | \ streitig! 
bekommen! Zu u 


Ich bin der Größte, MT - WM Ich gewinne dieses 
und das werde ich aller | It [| Rennen, komme, was 
Welt beweisen! n MH wolle! Mein Prototyp 
Jr [ R muß nur hier und da 
ic Wa ENdH Ba E noch etwas ver- 
| \ mean bessert werden! 





hol ge - nal ner f- | Glotzt nicht so unverschämt! Ihr solltet | 
N md Ylinderkopf mu mir lieber helfen, sonst blamiere ich 
KEIN ER EHPOPERZUNIGE OINORISN mich bis auf die Knochen, und man 
LE uam IA | wird sogar in 
die Ventile & | der Schule über 
= ‘| sauber | euren trotteligen 


zünden! E Onkel lachen! 


Alles klar! Botschaft 
ist angekommen, Onkel 
Donald! Wir stehen hinter 


Hört zu, Jungs, die Zeichen stehen auf 
Sturm! Wir werden diesen Konserven- 
Toreros zeigen, was 

ein echter Duck ist! 

Uns läßt keiner 

ungestraft 

Staub 





Tage später ist es soweit! Das | Be a Be 
| große Dragster-Rennen steht FLAPPI FlApp; en 
| Yin : a 


| vor der Tür... 


Willkommen, meine 
sehr geehrten Damen und 
> / Herren, zum größten Spektakel, 
\ das die Sportwelt unseres 
schönen Städtchens Enten- 
hausen je gesahen hat! 
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kann Ihnen schon jetzt ein Sportereignis besten Dragster-Piloten wechseln, die an 
versprechen, das einmalig auf der Weit | | diesem Rennen überhaupt teilnehmen! 
' ist! Bleiben Sie | Was haben sie zu sagen? 
auf Ihren Sitzen, | F | 
und legen Sie die | | 
Gurte an! A | 


Klar, daß | es 
ich / werde ich im 
ich voll auf | Nu fertig! 


Herr Duck! Sie treffen N Ächz! Ü-über das 
leider etwas spät auf dem Rennen, ja? Also, 
Aennplatz ein! Äber auch äh... mein Auto ist 

Sie wollen wir um Ihre ' einfach nicht 


g bitten! angesprungen! 
Nr fan > | 





‘* Hahaha! Haben Sie das gehört? 
Welch geistreiche Antwort! Zumin- 
dest Witz bringt er mit, der Neuling 
unter den Piloten, der gleich seinen 

eigenen Rennstall mitbringt! A 


UN 


Herr Duck! Viele VAch wo, die Sache ist gan: 
‚Zuschauer wirdes | einfach so, Herr Hempel, 
interessieren, wieso daß ich nun einmal der 

Sie Ihren Klub ) Größte bin... so wie damals 
„Der Größte der Boxer Muhammad Ali, 
genannt haben? der folgerichtig sogar 


Steckt da etwa seine Autobiographie so 
eine Geschichte seat | 








Und du hast wohl vor, auch eine zu 
schreiben, was? Dich Wurzelzwerg 
fegen wir ziemlich zügig von der 

Piste! Meint ihr nicht, Leute? 














" Aberimmer, ' 
Chef! Hahaha! 
— | Tja, äh... Fans! (Schluck!) 
Der Augenblick ist gekom- 
1 \ men, zum Tower der E: 
Rennstrecke 
umzuschalten! 
Es, äh, spricht | \ 
| | Sergio Capone!) N 





Grrr! Von euch lasse 
ich mich noch lange 
nicht verhohnepipeln! 
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Es verspricht, enorm spannend zu werden!‘ 
Auf Spur 1 haben wir Flügelteufel, 
auf 2 Autoscooter-Rodriguez, auf der 3 
Reilentyrann und auf der 4 wird 
der Größte 
starten! 


Hallo, ihr Rennsport-Freaks in Funk und 
Fernsehen und da draußen auf der Tribüne! 
Der Nervenkitzel nimmt zu, der Start ist 
nah! Zu euer aller Ergötzen verlautbare 

ich jetzt die 
Aufstellung! 
























Mein Held! Ich hatte ja 
keine Ahnung, daß du am 
ı Rennen teilnimmst! | 
Istdasalles f ' 
/ Na so was! 
nicht enorm Was tust du 
denn hier, 











Bereiter 
könnte ich 
' gar nicht 
| sein! 


Bist du denn auch bereit, 
Onkel Donald? Gleich geht's 









Nun rappel dich wieder hoch, Onkel Donald! 
Das Rennen fährt sich nicht von allein! 


nicht, daß ich jedes Jahr dem Gewinner 
des Rennens den Pokal überreiche? 

Wäre doch schön, gr Auer 
wenn du das wärst! | 
Also, viel Glück! Ä 













U IT gg 
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Gleich ' | 
| geht's los, 
Leute! 


r 
Seid | He, Duck! Du hast einen ganz miesen 
ihralle | Ä Charakter und Plattfüße dazu 


_ soweit?  , 


Versuch erst gar nicht, 
| mich zu provozieren! 
Das gelingt dir nie! _/ 
















Sie sind unterwegs! Das Donnergetöse der 

Motoren dröhnt uns in den Öhren, während 
mächtige Maschinen munter die Masse vor sich 
hertreiben, in die erste Runde hinein, die bislang 
keine klare Plazierung erkennen läßt! 
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Hurra, Onkel Donald! 88 
, Zeig den Fieslingen, BP 
‚\ was du draufhast! ER 


Das verstößt 
doch gegen 
: 2? die Regeln, 


T-tut mir 
| leid! Ich kann 


Ui, ui, uil Das sieht herb aus! Die Jury 
| hat's total erwischt! Aber so ist das nun 
einmal, Sportsfreunde! Dragster-Rennen 
sind eben immer für eine Überraschung qui! 
ı Das macht 
den Reiz aus! 





unbemerkt Reifentyrann über die 
Ziellinie und trägt den wohl- 
verdienten Sieg davon! 









-ich werd’ nachsehen, 
sobald jemand das Licht |} 
angeknipst hat! 


Hast du dir 
auch nichts |\ 
getan, Onkel 
Donald? Sag 

doch was! 





Grmpf! Wie kann Donald es nur wagen, 
mich dermaßen zu beschämen? Denkt er 
Yen denn nie an irgendwen 
außer sich selbst! 


Nun, äh... während sich die Jury sammelt 
und die Fahrer sich auf den nächsten 
Durchgang vorbereiten, geben wir Ihnen 
einen kurzen Abriß des Dragster-Rennens! 
Die Geschichte dieses Sports begann mit 
einer simplen Frage: „Warum ist immer 
alles so langsam?“... 
















Sie haben mich 
mit voller Absicht | 
angerempelt, aber erst mal 
beweisen, 


Kl 


Es herrschen 

unsichere Zeiten, werter Duck, und 

der Gedanke an viel Geld und Ruhm 
berauscht mich zusehends! 


Fürwahr, ein guter 
Rat! Ob's klappt? 








Ach, tatsächlich? 
Das mußt du mir 


| Vergiß ihn, Onkel 








Dürfte dir ziemlich schwerfallen, wenn man 
bedenkt, in was für einer Schrottmühle du 
antrittst! Viel Glück beim nächsten Mal! 









Nur weiter so, verspottet mich nur! 
‚A Wir werden ja sehen, wer zuletzt lacht, 
| dein Boß oder 


| Weißt du, wie das geht? 
Fahr einfach möglichst 
weit vor dem Kerl her! 


Donald! Du darfst 
ihm nur nicht zu 
nahe kommen, 

dann hast du den 

Sieg in der Tasche! 


Da gibt's kein Vertun, die 
Spannung steigt schier ins 
Unermeßliche! Ich weiß nicht, 
ob ich sie noch lange ertrage! 
Startet die Kisten endlich... 
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Da sind sie wieder und rasen der Ziellinie 
| entgegen, vier Fahrzeuge in Eintracht und Würde! 
Doch wie lange wohl? Wann wird diese Harmonie | 


enden? 


He, du Grobian! Was fällt 
dir eigentlich ein, mich so 
hart zu schneiden? 





Ich will nur meinen 
Spaß, mein Freund, 
mehr nicht! Hehehe! 





A 
len 
ER 
17 bi 
Aa 


N 
>% 


4 


Herrje! Ich 
seh' nicht 
mehr, wo 
ich hin- 
lenke! 
Ups, was | 
war das? 


| I 1 
Dar 


Tall“ 
SU 


Und wieder hat es die arme Jury voll ] 
erwischt, die gar nicht weiß, wie ihr 
geschieht! 
Entsetzlich! 
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Und das in 


Wo bist du, Onkel J 
meinem Älter... 


Donald? Sag doch 


Jetzt, da das Staunen und Gaffen vorbei] | Und der Größte liegt wieder im Graben! 

ist, kann ich's Ihnen ja sagen! Auch diese Wird sein guter Wille sich irgendwann 

Runde geht wieder an den großartigen auszahlen? Nun, laßt uns unverzagt das 
Reifentyrann! Beste hoffen! 


Donald ist Um zu siegen, mul ich 


mich nur konzentrieren. 
Aber ich bin einfach 
zu wütend auf diesen Kerl! 


Wir müssen uns Das Maß ist voll, 
eine neue Taktik Donald! Du bist 
überlegen, Jungs, eine einzige 
seine verwundbare Enttäuschung! 
Stelle... oh? | 





| Du hast mich vor Freunden, Familie und Kein Aber! Noch einen Mißerfolg nehme 
dem Fernsehen in Schimpf und Schande ich nicht hin! Wenn du den nächsten Lauf 
gestürzt! Das lasse ich nicht mehr zul | nicht gewinnst, Donald, werde ich kein 
Sterbenswörtchen mehr mit dir reden! 
Aberhär \ Ich hoffe, ich habe mich klar ausgedrückt! 
mal, Daisy! 





Hadere nicht mit dem, was | * Ihr habt 
war, uns gehört die Zukunft! recht. Kinder! 
Alle für einen | 
und alles 
gemeinsam! 
















Haltet mich fest, Kinder, sonst werde ich 
zum Berserker! Schnaub! 
Grrr! 








Du gibst wohl nie auf, was, Duck? 
Sag mal, wieso versuchst du es nicht 

' mit einem Tret- 

auto? Hähäl 





Ruhig Blut, 

Onkel Donald! 
Laß dich nicht provozieren! 
| eo - 


> er 
—_t 2. (> 


hu 











Hal Hal 
Ha! Ha! 















ll] 
Zu} 
u 






zu 
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Meine Damen und Herren, | Duck ist diesmal aber fällig, Boß! 
der dritte Qualifikationslauf! | ı\ Nach diesem Durchgang muß er 
Noch einmal erwartet unsere tüchtigen | in ein Kompottglas passen! 
Rennfahrer die Chance auf den Sieg! n : 
" | Das brauchst du mir nicht 
zweimal sagen, mir nicht! 


Wieder geht's rund, wieder geht's Hals- und Beinbruch, Onkel Donald! 
heiß her! Ob Hai oder Hering, das Vergiß nicht, daß du jetzt einfach 
ist hier Jacke wie Hose, nur das gewinnen mußt, sonst kommst du 
Gewinnen zählt! Wer wird wohl den nicht mehr ins Finale! 
Pokal aus den Händen des schänen 'T1/ Uprer 
Fräulein Daisy entgegennehmen? _ 


Sind die 


WROOMM! 2” wroomnı | Motoren 
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Und da brausen sie wieder! 
Flügelteufel haut ab wie der Blitz, 
„ dicht gefolgt von Autoscooter- | 
Rodriguez und... 
wo bleibt Ducks 
Dragster? 


Ach du liebes | |Nur einen Moment, Onkel Donald! 
Lieschen! Ich | | Ichsorge dafür, daß du im ri 
hab'sja | | Handumdrehen wieder frei bist! _// 
geahnt, | u’; 
das dicke | 
Enda I I | k esgeht um jede 
kommt | | Sekunde! 








Hahaha! Mir tut nur leid, - 
daß ich das dämliche Gesicht | 
von diesem Duck nicht 
sehen kann! 
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Jetzt beeil dich ein 
bißchen, ja? Ich will am 
Rennen teilnehmen, | 
ehe es vorbei ist! 


Hetz mich \ 
nicht! Ich tu’, | 


Fri 


r u, N m 
rc 
. : 


n— 7. 


Wer sagt's denn, ich siege eben immer! 
Und dieser Duck hat geglaubt, er hätte 
gegen mich tatsächlich eine Chance! 





Also, da wird der Hund in der Pfanne 
verrückt! Dieser Tausendsassa dreht 
den Profis eine Nase! Er hat gesiegt! 


Tja, ich habe alle Ihre 
schmutzigen Tricks über- 
standen! Und wieso wohl? = 


Sonst stößt \ 
dir noch was | 


P Unglaublich, aber wahr, 


Brüder! Onkel Donald hat el ri 


gerade gewonnen! 4, | Endlauf! 


Ich an deiner 
Stelle würde 


j OÖ nein! Nicht schon wieder! 
Gleich kracht's hier! 
Aber gewaltig! 
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Nein! Ganz Ihrer Meinung, 
Nicht schon {Herr Bürgermeister! Diese 
_wieder! \\ Running Gag geht mir 

| langsam auf 

die Nerven! 


Mir scheint, unser Onkel 
Donald ist ein typischer 
Wiederholungstäter! 


Hierher, Brüder! | ANZ ia Kinder " Ja, gern! Es wird nicht 
Er hat sich offenbar _J} Rz Fir es, ISEMIEN! en ihn aus diesem 
arg verkeilt! I Fi Sollen wir | Gerü Id keri r 
H-hier ar 
bin ich! 





















\ Biep! Quietsch! 
| rrrrmmm! / 

Wenn wenigstens 

unser Onkel wieder 
zu sich kommen 


Oje! Das ist ein rabenschwarzer 
Tag für jede Reparaturwerkstatt! 








Nichts mehr 
zu machen, 
a6? 











Ach herrie, . Mein Hut, der hat drei | 
der Ärmste | Ecken... gilbll... d-drei 


ist ja ganz Ecken hat mein Hut... 
verwirrt! 


Hallo, Kinder! Hach, war das nicht ein 
toller Lauf? Ich wußte ja, Donald würde es 
schaffen! Ich bin wirklich stolz auf ihn! 


Stimmt, und darum | 
' kann er am Endlauf 
‚S \_ nicht teilnehmen! 





(A-ächz!) M-meine sehr geehrten \ 

Er und sein Dragster leiden unter äter... | Damen und Herren! Ich f-freue 
Materialermüdung! Bis die wieder in | mich, Ihnen den Endlauf das 
Ordnung sind, ist das Rennen vorbei! DRSSHNON TIONEN ankündigen zu 





Oje! Gibt's da wirklich 
_keine Möglichkeit? 


L-lassen wir uns überraschen, 
wer von den vier hoffnungsvollen 
jungen Riennfahrern den Sieg und damit 
die Meisterschaft erringen wird! 


sie bereiten schon alles für den 
Endlauf vor! Ganz gleich, was wir 
Stun, wir werden zu spät kommen! 


Nein, Kinder, ich bI-bleibe hier b-bei ' 
meinem guten alten 313! l-ich setze mich ganz 
| - e-einfach hinters Steuer 
und spiele Rennen! 


' Wir müssen | 


Fragt sich bloß, 
was! Auto und 
Fahrer haben 
jeinen nachhaltigen 
Schaden davon- 
getragen! 


unbedingt 
was unter- 
nehmen, 


Grmpf! Ihr 
glaubt gar 
nicht, wie 
sauer ich 
auf den Typ 
bin, der das 
angerichtet 
hat! 


Japs! Hähä! Au jal... Es w-wird Zeit, 
die Emte einzufahren! K-kommt, Kinder! 


Halt! Wo gehst du hin, \Y 
Onkel Donald? 


Gute Idee, Onkel Donald! Setz dich 
hinters Steuer und spiele! Das wird dir 
| sicher guttun! 


| Aber bleib von der Rennstrecke weg, 
sonst stößt dir noch mehr zu! 





N-nein... gllbll... ich will mit den Jungs | fSturwieein Das gibt O nein! 
draußen auf der St-Strecke spielen! Panzer! Wir |ein Unglück! Ist das 
Ich m-muß doch das R-Rennen gewinnen! | | können uns | Ich kann | schrecklich! 


j Ich kann gar 
omm zu dir! Y Du rennst den Mund | garnicht erelgid. 


He, 4 
nem 313 hast du doch in dein fusselig hinhören! ansehen, wie 
keine Chance! 4 Unglück! reden, und | unser armer 


Hallo, Jungs! 
D-da bin ich wieder! 
Freut ihr euch? 


Unglaublich, meine Damen und 
Herren! Der vierte Fahrer, Donald 
Duck, ist zurück! Ein Teufelskerl, 

dieser Duck! Allerdings ist mir völlig 
schleierhaft, was er mit diesem, 
äh... Schrotthaufen vorhat, 
den er da vor sich herschiebt! 





4 










j Ha! Hal Meine Damen und Herren, 
Ha! Ha! der Endlauf steht bevor! Es geht 
. Der spinnt! ! jetzt um den Großen Preis von 






Entenhausen! 





Nicht doch! Also, 
ich kann mir nicht 


Starten Sie 
jetzt die Motoren! 





D-du willst nicht? Gilp!... „dann helfe ich dir eben! 
G-gut, mein Alter, w-wenn du Bilblll... S-so eilig haben 
dich nicht wohl genug fühlst... wir's ja nun w-wirklich 


Ein toller Start! Alles, was recht ist! 


Nur Donald Duck ist nicht zu sehen.. 


das heißt, doch! Jetzt sehe ich ihn! 
Aber was macht er denn da? 


1 
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| I-ich weiß schon, was mit dir Das ist 

| Hos ist, mein Alter! Du hast 
schon seit Tagen nichts 

mehr gegessen, stimmt's? 


r | 
= 


echt ein 
schräger 
Vogel! 


N-na? Geht's dir jetzt besser? 
Sind die m-müden Beinchen nicht 
mehr ganz so schlapp? 


H-hier sind ein paar Leckereien, 
die du bisher noch nie bekommen hast! 
Ich hoffe, dir schmeckt's! 





B-braves 
Autochen! 


= 
c 
53 
Dec 
OÖ 
2 
E 


Ja, so 
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En | 


















er. 


zB 
IR, 


Kreisch! Ä | x ST. 
Nicht! Sonst cf NN 
stürzen wir MIT x a ® 
ab! A | ern 2 


Fi 
ur, 
> | M-mit dir zu spielen, ist...‘ 
—__ TI glip... wirklich anstrengend, 
u mein Alter! 






Argh, liebe Zuschauer! Das ist ja 
einfach nicht zu fassen! Das ist 
nahezu unmöglich! Der Sieger des 


, Dragster-Endlaufs ist... man wagt 
| | kaum, es zu sagen... Donald Duck! 
# nu, | er —— S e J 


E on 
= Sen 





Meine Damen und 
Herren, somit steht der m; _Hurraaa! 
Champion fest: Donald ; 
Duck vom Rennstall | % 


__ „Der Größte”! 


® f 
| e/’ 


W-wie sagte Oma immer so richtig?... " 
Gllbll!... M-man soll nicht eher f-fliegen 
wollen, als b-bis man Federn hat! 


‘ Bravo, Onkel Donald, 
du hast es geschafft! Jetzt 
bist du Entenhausener 
Dragster-Meister! 


Kapierst du nicht? Du hast Na A ‚Heißt das, 

gewonnen! Der Titel gehört male 5) 9) jchbin echt \ 

' dir! Du bist jetzt der Ei JE der Größte? 
schnellste Dragster-Fahrer 

weit und breit! 


en 

eh 
>, 
IR 
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U-und da steht Daisy mit 
dem Pokal im Arm, um ihn 
| mir zu übergeben! Meine 
„  kühnsten Träume sind 
wahr geworden! 


al T- 

| SP 
sel) 0207 
ae er je E0. 3 


\ ehrlich verdient! Außerdem müssen Sie ihn doch 
| auf Ihrer Ehrenrunde dabeihaben! 















Ä Du bist 
wirklich der | 
Größtel _ 





Ich bin Yr = stolz auf dich! 


aba m | 





Eins steht D-d-d-da-da-dann 
jetzt fest: drehe ich jetzt mal die 
Sie sind der Ehrenrunde mit der 
schnellste Dame meines Herzens 
Mann im und dem Siegerpokal! 
weiten Rund! Hehe! 
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Ich will sofort raus \ Ojel Die Bremse 
aus diesem rasenden spricht nicht an 


Hilfe! Was \ Keine Ahnung! Dein] f 
ist denn mit }. u Kuß eben... der 
deinem az 9 
Auto los, \."W Ä AR 
Donald? Bi; ' x j 
a EN 








Tut mir leid, Daisy, aber der 313 ist 
nicht mehr zu bremsen! Ich wette, 
das liegt an der Treibstoffmixtur! 

















Der Sieg ist ihm 
zu Kopf gestiegen! 


Keine \ 
Angst! Bald | 
geht ihm 
der Sprit 
aus! 
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n einer längst vergangenen 

Zeit gab es ein Land — unendlich) 
weit! Als Drachenland war es 

' bekannt, sein König wurd' 
Dagobertur genannt... 





a Er 


ten! Ich wollte doch nur 


Mmm! Schleck! Was 
für ein köstlicher 
Nachtisch! Nur schad 
daß je hair | 


Es war doch spannend, als Ritter 






, Bi a Sr, Donaldus verschwand — 
5 1; auf einem fliegenden Pferd aus 
Meister Düsentriebs Hand! 






Und daß, seitdem er wohnt 












...Doch nun ist der Ritter 
genug geritten — | 

und würd' gern den Meister 
um Rückholung bitten! _ — 






















Wie konnte 50 Nun, Ihr wißt ja selbst, 
etwas Nu ne welche Probleme Ritter 
schehen, Meister, Donaldus stets hatte, sich 
Düsentrieb? Ihr X? im Sattel zu halten, egal, 
seid mir eine Erklä4 welches Reittier er & 
huldig! ag! 


= Armste mutterseelenallein 
= dort oben ist und wer weiß 


















Und ein Ritter ohne Pferd ist nun \77 
al nichts wert! Also en ich, / 






als Baby fiel 

er immer aus 
dem Kinder- 
stühlchen! 











[ Mein erstes Modell er- \ =] 
\ wies sich als zu wenig J | 
strapazierfähig! 


Während das zweite ein] 
wenig zu schnell war... 
und auch nicht sehr ge- 


ländegängig! 
ve 
ZEN 
dd 


Ih 
sul 














So verpaßte ich meiner dritten \| 
Konstruktion Flügel — stellte aber /} _ 
bald fest, daß diese zu schwach? | 


= l-18 
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„Doch da fiel mir zum Glück der 
| Energiekristall ein, den ich noch 
bei mir liegen hatte!“ (*) 


Pe 


ee | ‚Nach dem Einbau legte ich 
= == |Eurem Neffen ans Herz, sich 

nur ganz leicht abzustoßen.. „= 
Sachte, ediern | E TER 


_ Herr! Sachte! = 














Wem die Gaschichte bis hierher bekannt vorkommt 
Her hat das LTB Nr. 197 gelesen! 


„Doch leider wollte 
Ritter Donaldus nicht 
auf mich hören - 


En: EEE 


momentanen Sternen- 
», konstellation!y 


\Na ja, äh.., a | | Sp ...hier ist ein original- 
| N = getreues Modell der 
ie nn j di = 


| Ach, und das nennt Ihr 
Informationen? 


- Was glaubt Ihr, 
wer Euch bei der 4 
Rettung meines 


Fr 


Das ist nicht gesagt! Noch besteht Hoff- 


nung! Ein guter Zauberer kann da einiges Ä 


bewirken! | 


Nichts, was ich alleine bewerk- 

stelligen könnte! Wie Ihr wißt, 
bin ich nur ein einfacher | 
Ingenieur und Erfinder! 


Seufz! Soll das heißen, ich 
werde meinen Donaldus 
nie wiedersehen? 


- Kennt Ihr 
denn einen? 


Pbestem Rufl_ 
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”ichlasseihmeine\_ ıı « _—ı / Ja, ja, der gute Wund 
ben - i er ! OT- 
Nachricht zukommen! \ nf  . Ä (arm Wir haben uns lange 
Gemeinsam finden wir viel- | z A Tay nicht mehr gesehen! 
leicht eine Lösung! | _ WW 


Wird er denn O ja!.Da bin ic | 
mir sicher! 


' \auch kommen? 


Außerdem kann er sich gleich die Drachen) 1 
7 land-Spiele anschauen, wenn er her- 

en kommt! Spiele sind seine Leiden- 4. , 

| = x- 








I = «.. 
z— Auch andere haben Spiele gem! | 
Drum strömten froh aus nah und fer 
nach Drachenland die Menschenmassen, H 
um nur ja nichts zu verpassen! - 













witterte er doch reiche Beute 
im Angesicht der vielen Leute!“ 
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Empörend! Wer wagt Denen werd’ ich die 


es, mich derart zu Strai a I 
_ beleidigen? | Straßenverkehrsord- j 


—T Aus dem Weg!  Täterätäääl 
Macht Platz für Ihre Ba, N Pe wi 
“\,Durchlaucht, Her ie » \& an \ 
ı Gittal_ FU GT KOM- gGZ 
i- IE, __ — BEAT 


De 


Meine Verehrung, 
1 Euer Durchlaucht! 
Gehorsamster Z A 


Ihr dort, uter Y Wear? Ich? 
Mann! Tretet doch Meint Ihr mich, 


NR näher! "\ Euer Durch- 


a m 
n 
[| 

BD \ 
aut 


\ E 


TT TI; 



















Das will ich meinen, | 
Euer Hochwohlgebo- | 
ren! Meinem Elixier. 


=i widersteht ' 
AP niemand! 







0) / Dieses Wässerchen aus über- 
-| aus seltenen Kräutern wurde 
nach einem uralten Rezept von 

r persönlich gebraut! 


fi 


u 
ee: 
te es 
ee 





“: 
Han 


he FR 
ri 





Nur wenige Tropfen - 
dem Auserwählten ins 
Essen gemischt -— ge- 
nügen, um ihn hoff- 
N _nungslos verliebt 
=——-—N1 zu machen! 


ZSITTT/ \ 
SE Tropfen, sagt \ 
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Gebt mir dreißig 
Fläschchen! 
kt } 


Mit dem gräßten Ver- 
gnügen, durchlauchtigste 

urchlaucht! Auch hun- 
dert, wenn es Euch 


„Die Ritterspiele waren tatsächlich ein 
‘ Fantastisch! 
Phänomenall 
Einfach sen- 
sationell! 


' ”" Diese Spiele bringen 

Ze mir mehr ein als alle Schätze, \) 

| .„ die ich je geborgen habe, , 
Magister Pri Er 


„Nicht nur bei 
| den Eintritts- 














„...sondern auch bei der Unter- 


.. ganz zu schweigen von 
| kunft für Mensch und Tier...“ 


den Teilnahmegebühren...“ 


Euer Schlafplatz ist in Zeit } 
drei! Aber das \ | 
Pferd kostet 

extra! Klar? ({* 


"An der Freundlichkeit des Personals hat sich 
bis heute wenig geändert! 










|„...und den Kosten für 
die tägliche Gemein- 
schaftsverpflegung!“ 


Bunte Gemüseplatte \ 
und frisch gezapftes 
Wasser für den 















: mn Ba | Im . al 

E ul, NENNEN 

Fe ern) 
L ee M ER ee: e en 





Spiegeleier! Zwei En — Eierim Glas! ea 5; 
für den Preisvon } | | Ihr eßt zwei und be- Jeze 
dreienn 7 87) 2. zahlt für dreil_ A 


k- (Ach, wie niedlich! 
Was für ein 
nettes... 





2 








7 Zerdepperte Eie Zerdeppert selber ) 
\\ wohl lustig? 1 welche! Gegen Bezah-*, 
[ | | lung, versteht sich! 


Erstklassige 


Brucheier! 
Wer vier be- | 
zahlt, darf 

















„Im Pferdestall des Schlosses | RR 
unterdessen...“ BA 


N 

Ei z, hi A 
Hi 

je: Be 


/ Ihr denkt wohl, wenn Ihr \ Pi 

Euch hier versteckt, könnt E97 
Ihr Euch ums Training 

open j d | 









Ritter Dussel- | 










Weil König 
Dagobertur wi 
' es befohlen 


Wie schon gesagt: Im 
Moment ist Dusselbart /] 
Kammerkerr! 


Ist er nun ein Ritter, 
Em Oder ist er keiner? 








Aha! Aber er sch | ) Nein! ich sollnur 7 panı Bleibt stehen, 
nicht der einzige zu | den Stall hüten! A; 
sein, der Training | Anordnung vom ' 
i n | König! 













Am liebsten würde sie mit \ 
den Rittern am Hofe ihre Kräfte 
messen, statt sich von ihnen / 
umwerben und bewun- _/ 
—._derm zu lassen! _ 


|  Grundgütiger Himmel! Welche 


Schande! Eine Prinzessin, die rennt 









a u ng 


werde das I urnier 

winnen und Euch die 
Trophäe zu Füßen 
legen, Prinzessin 

Daisinea! _ 

f Wie ritterlich 





Was gibt es\ Soeben ist ein fliegender Händler 
us dem Morgenland eingetroffen! 






ET \ 





/ ...und die herrlichsten Edel- 
\ Steine, die ich je gesehen 





leer ist! Wie soll ich da 
was kaufen? 


| Was macht Ihr Euch darüber 
Gedanken? Einer Prinzessin 
gewährt man doch Ä 
„ jederzeit Kredi 


gehen! Ich kann es kaum er- 
_ warten, mir etwas Schönes 


J 
. für die Tumiereräff- 


| ederzeit! Über- Wunderbar! Dann wollen wir\ 


Ag 
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! Nich 
u\ daß die schönsten Dinge 
Ba Schon weg sind, bis 
Sa wir kommen! 


, J_[ Bestimmt ist diese aufge- 
’F blasene Herzogin Gittalia 
längst dort! Sie verschleu- 


dert ja ihr ganzes Geld für 


hmuck und Kleider! 


u 
a 


a u 
RR — 
r un u 

A 





v 


Platz für Ihre Durch-( 
laucht, Herzogin 
. Gittalial 2 


x 
 / He, Soldat! Me 

‚Herrn, daß Ritter Goofus aus 
© }Mausanien soeben ange- 


| Herzogin bin 
ich die längste 
Ä Zeit gewesen! 
Wenn erst die Liebes 


tropfen wirken, bin ich 


pald Königin! LE 


Es würde keinen guten Ein\_] 
druck machen, wenn ich ihn | 

wegschic N 
I u: en! ] 





SEE hi 1 tee) / Ah, mein Lieblings- \ 

u r ” ie . # n 

N Mon Nee Te RR (König! Seid mir 

Y # x j er At 4 “ egrü tl Je 
7 | : n | r 


Laßtmich \ 9 — 8 Was fällt Euch ein? 
gefälligst los, | ; | \Wer hat Euch überhaupt 
Ä Herzogin! _ | eingeladen? 





..|hr selbst natürlich, mein vergeßlicher Herr- 
scher! Aus Sparsamkeitsgründen habt Ihr mir 
zwar keine Nachricht geschickt... 





Frau Groß- 





Gut seht Ihr aus, meine Nun zu dem anderen Störenfried! % 
Liebe! Kommt, wir plau- 4 Mal sehen, ob ich ihn nicht zum |] 
i (— > Heimfahren überreden kann! 


a 
E- f Kl 


Seidmr 7 Ichhab' vonEurem |] [ /&anenwirlieber TumierX Dera | 
Ser mir Ich hab’ von E gen wir lieber, TurnierX Der alte Geizkragen spielt 
gegrüßt, Ritter | Ritterturnier gehört und chen! Eine reine Provinz-) es nur so ne. weil er 


grasoNt, Ki mach' X _ meinem Herrn kein Gast- 


Habt Ihr die lange Reise 
etwa wegen dieser lächer- ; 
lichen Veranstaltung 

gemacht? | 





Ein Edelmann wie Ihr Wie? Was? Das \ 
zwischen all diesen \ wußte ich nicht! } 
Bauerntölpeln?! Nein, ee 
das wäre absurd! 


Unglaublich, wie 
gerissen dieses 
Schlitzohr ist! Und 
mein Herr fällt 
darauf herein! 






ie freundlich von Euch a ich würde ja ver- ' 
kurz bei mir hereinzu- suchen, Euch zum Blei- at... uns einfach 


wieder nach 
Hause... 


| Verzeiht, Ritter Goofus, wirkönnen ==: U * Oh! Beinah 
| nicht so ohne weiteres abreisen! Habt Ihr x# = hätte ich's ver- 


vergessen, daß wir hier sind, um uns für I de En _ _  gessen! Wir 
den langen Besuch des Königsbei_ Ei» Io bleiben|_— 
| Euch zu re- Te u. f 





behelfen! Das Schloß Zimmer ge- 
ist voll mit Gästen!' 


Beeilt Euch, Herr! 1 Aber was wirdnun | [Die waren doch nur eine Erfindung von WE 
Bevor er sich's anders / aus unseren wich- | |König Geizhals! Das einzige, wofür wir in $= 
= - überlegt! J 7 „ tigen Geschäften? nächster Zeit zusorgen wenn 3 
m ee r =] Ihaben, ist, daß wirtäg- EEE 
\ lich eine warme Mahlzeit! 









/ Dahateruns | WSo schlimm ist 4 Aber vergeßt nicht, Herr, daß 
| es auch nicht, König Dagobertur drei Monate 
| : bei Euch gewohnt und Ihr Euer 
„letztes Essen mit ihm geteilt _ 

| habt! - 


| |Nun ja... Immerhin ist er 
in Kö g Ich habe mich \ bleibt ein naiver 
sehr geehrt gefühlt, ddß Träumer! Den + 
er unter allen Edien Mau König wollte doch 
E: sonst niemand auf 
nehmen! 





ist total bau- 
fällig! 








5 . 
- a 
——. 





. f 
En 


Hallo! Da 


bin ich! 


“ Ich hab’ genau | ZZ F Senutz 
zehn Sekunden bis \j "Z.AE rn Base neuerdings 
\ hierher gebraucht! I \f [> einen Besen 


en 


Fr 


Nicht übel, was? er id)» =. 








- st di | Im Jahr zweitausend werden solche Gebilde 
h hab_ mir das Ding aus | |\ bei den Menschen auf den Dächern sprießen! 
der Zukunft geborgt) 2 __lch hab' nur noch nicht rausgekriegt, 
un ER EG | 323] wozu! 





Vielleicht taugen \f Schon möglich, Meister Unglaublich! 
sie zum Kamin- Es fliegt und 
kehren ode 

0?! 





keine neueste{Alle Achtung!] f Er ist sogar in\® 
Erfindung: Rebus, | Gratuliere! 4 |der Lage, Mate 
mein Assistent! rialien und 
Formen zu 
analysieren! __ 


fd Zugegeben, Rebus ist noch 
\, nicht perfekt, aber seine Ant- 
" worten sind schon recht 
brauchbar! z 


/  Allmählich wird es Zeit, = 
mir zu verraten, weshalb Ihr\ 
es für nötig hieltet, mich zu, 


"Andere Bezeichnung für 
Aacko- und Fernsehantennen! 





BO 


Ich brauche dringend Eure Hilfe, 
| / Magister Wundersam, weil ich hoffe, 
I dal uns zu zweit —— A 
gelingt, woran ich 
alleine geschei- ——“ 
tert bin! 








” Erinnert 
Ihr Euch noch ee 
an Ritter ee 


jenige, der sich \ 
| bei keinem Pferd im | 




















Beim Rückflug! 
R Ich weiß nicht, wie 


Ach so! Und Ihr 
denkt, das ist un- 
bedingt nötig? 


wi 


stolz sein, 
Meister! Aber 
wo liegt das 
Problem? 


u: Schon gut, Meister Düsentrieb! Ich 
verstehe! Keine Angst, wir schaffen das 
\ schon! Als erstes versuchen wir, mit , 
„Hilfe meiner Zauberkugel Kontakt 
> zu ihm aufzunehmen! 















a — = 
t, Wird es dem Magier gelingen, | 
den armen Ritter heimzubringen ===, 
| vom unwirtlichen Mond, „e u‘ 
wo sonst keiner wohnt? & \ 





"Er stürzte sich hinab / 
wie in ein finsteres 
| Grab 





Wer wissen will, wie's weitergeht, 
ob den Ritter ihr je wiederseht, 
















"4, der blättre um und lese weiter, 
Fe A dann ist er schon bald gescheiter! 
" 
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Die beiden Meister mühten sich sehr! kElie jr * 
Sie berieten hin und her, nn 
wie sie's am Ende schafflen sollen, 
dene einsamen Reiter heimzuholen! 


...findet morgen auf dem Tumierplatz | 
ie feierliche Eröffnung der Drachen: 
land-Spiele statt! 
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B— = hat gerade noch Bei solch einem Groß- ] Dann kriegen wir also vor- 











gefehlt, daß uns ein Sport- ereignis sind alle $ Erst keine Verbindung zu 
Ritter Donaldus? Oje, die 
sender dazwischenfunkt! | [Ätherwellen hoffnungs- arme Frau Großn 18, 






los überlastet! 







Au! Mein Rücken!... Dieses Mäd-\ 


„Aber leider waren es nicht nur die 
| Sorgen um Donaldus, die Frau 
| Großmutter zu schaffen machten...“ F 





| 
Ki Me ki 
















J Kommt doch herein, Y Gem! Ihr seid sehr 
‚und ruht Euch ein —\ freundlich! Danke! 
„ wenig aus! 
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Leidet Ihr denn gelegent-|) [| AN... Dann müßt Ihr mir erlauben, Euch ein 
_ lieh unter Schmer- Gläschen von meinem Wunderelixier 
anzubieten! Es ist ein wahres All- 

| heilmittel! | 
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Was Ihr 
nicht sagt! Das } 
\ist ja großartig), 
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“ Morgens und abends ein 
Fingerhut voll genügt — und Ihr 
fühlt euch wie neugeboren! 
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"Ich bin auf der Ye 


Flucht vor unserer Fraü 

Großmutter, Jungs! Stellt 

\ euch vor, sie will mir ein 
_neues Kleid kaufen! 
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Nun kommt schon! Wir tun 
so, als wäre das unser persön- 
liches Ritterturnier! 
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Drei Fahrten ein Goldstück! 


Und wer den Ring erwischt, 


bekommt eine Fahrt um- 
sonst! Na, wie wär's, 
. Kinder? 


machen wir! Oder \ 
habt ihr etwa Angst, 
ihr drei? 





| Hier. nehmt! Hoffentlich 
laufen die Pferdchen auch 











ftigt, 
um zu bemerken, was ihre wilde Nichte All dieser Lärm und das ganze Ge- ' 
Dollina wieder mal anstellte...“ , tümmel haben mir Kopfschmerzen 
‚ Hurra! Hurra! Ich u" bereitet! Einkaufen ist schrecklich 
hab’ ihn schon wie- .—, 


j „Prinzessin Daisinea war viel zu beschäft | 
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... äh... will damit sagen, wenn Ihr nicht ein“ 
wenig erschöpft wirken würdet, wäre Eure 
Schönheit derart strahlend, daß ich völlig ‚— 


br 


Darf ich Euch mein Zelt ne 
een) ousnekn | 





"Zweı neue Kundin- 
nen, aber das gleiche 


Wunderelixier... rezept, das mir 


ainst"@in Magier verriet! 
[Viele Wundermittel aus 
dem mysteriösen Orient 
. sind darin aufs treff- 
‚lichste vereint! 


‚Ach du Schreck! Meine \ I < 
— Geldbörse ist weg! = 


N 


A 
1 
u 
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löscht den 


Im Vertrauen: Herzogin Gittalia wollte meine 
gesamten Vorräte aufkaufen! Aber ich 
| überließ ihr nicht mehr als 
_dreißig Fläschchen! 


Dann ist es ja nicht so schlimm! 
Sagt mir nur, wie viele Fläsch- 
chen Ihr wollt, und ich liefere 


sie Euch direkt ins 
| Schloß! 
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Und unser Mondritter inzwischen? > rer 
Er fiel beim Durch-die-Gegend-Zischen I BE 
‚ plötzlich in ein tiefes Loch! ANEN A , 


Ja, da liegt er immer noch und 
zappelt wie ein Fisch - | 
scheint er nunmehr dazuliegen 
wie ein Kindlein in der Wiegen! \ 
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- a F 1: 
Da liegt ja mein alter BZ | ein Holzschwerl, das \ 


Teddybär, den ich soge- }\\ \\.52 ich bei einem Ausflug 
NA mans Meer verlor! 


Meine grünen Ei 
Kinderschuhe! Der 
Ritterheim, den ich? ; // 
weggeworfen 

hatte! Die 
Schlüssel von f 
_ meinem |, 

leeren 

Spar- 

köchwein | 


n/ 


Sieh an! Was haben wir denn ‘ 
da? Daisineas Spiegel, den ich 
angeblich kaputtgemacht 
— _haben soll! 
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“Aber natürlich ein leerer! Selbst auf dem 
Mond bleibt mir mein ß 
sprichwörtliches 
Inglück treu! 


Wer hätte sich wohl vorgestellt, 
daß alles, was auf unsrer Welt j 
die Menschen nicht mehr wiedertanden, 
s dort oben auf dam Mond würd' landen? 





Ind kurz darauf — man 
sah er noch einen größren Raum, FE 
gefüllt mit Fläschchen und Phiolen! ZH-BEil 
Man denkt kaum noch ans Atemholen! B=.}: 
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„Dann sahersicheinwenigum! FR ]y ‚Die einen klein und | | 
Gefühle schienen hier hübsch fein beinah leer, die anderr| 
'in Flaschen abgefüllt zu sein...“ 


GEH 





„„o sahr er sich auch den 

Kopf zerbrach, sein Stau- 7 

I nen ließ und ließ nicht nach!“ 
ZZ. 
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Halt! Da fällt mir 
etwas ein! Wir könnten 
doch auch Austritt 

kassieren — 

genau wie 

Eintritt! 


27 Na und? Dann Wie schnell sind die Ritter- 
u rauchen wir ( spiele vorüber! Und dann ist 
. niemand mehr da, 


Ein Herr Kuno Knäul 
' möchte Euch seine 

Aufwartung machen! 

‚soll ich ihn herein- 





ı verneige mich vor dem 
gnädigsten aller Herrscher, dem / 
| aällergütigsten König des r 

herrlichsten Landes... 
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Majestät haben ja so recht! Zeit ist Geld 
heutzutage, und niemand von uns hat was 
Zu NEN am allerwenigsten ich als 
armer Kräuter-- 177 = 
sammier, Wunder- | Genug! Sagt endlich, 
heiler und Her- as Ihr hier wollt! 
_steller von... | 


N Kaı ( Zugegeben, diese Ehre 
mich nicht } haben mir Majestät tatsäch- 
erinnem, [lich noch nicht erwiesen! Dafür 

weiß aber Eure Verwandt- 
schaft meine Produkte 


Nun, ich habe Euer Hochwohl- 
geboren eine Rechnung zu 
präsentieren, die ich... 


?° Waaas? Eine * 
Rechnung? 


YIhre Frau Großmutter 
und Prinzessin 
Daisinea! 





So ist es! Dreißi Ampullen „Gesund Y | 
und Frisch” für Frau Großmutter, fünf- NOTWNB Ich 
zig Ampullen „Zauber des Orients“ für 

Prinzessin Daisinea und zwanzig 

Ampullen de oder Munter“ für 









Mamsell Henrietta! 





7 Weshalb fallt 
Ihr mir in den 










f Und ihm eine saftige 
SE wegen ige 
| 





2 aa Ich bin mir 
| ich ziemlich sicher, 


‚Der Abend brach bereits an. Doch | Denkst du, us dir wird mal 


Ihr habt es erraten! 


Ich hab’ \yY Hast d och immer nicht | [A Genau das werde ich, 
P Eau wenn ich mal groß bin! 


Dollina hatte noch immer nicht genug...“ ein Ritter? | 


den Ring * genug? Warum gehst du 
erwischt! Jrmanicht nach Hause? 


Du mußt ganz 
_ schnell nach 
| Hause kom- 





TDollina heißt du? Hahahal “ Pah! Und wenn schon! 


‚ Dann bist du ja ein Mäd- _ ech werd’ trotzdem 
zzchen! Haha! = _ Bitter! Ä 





‘/ Sie sagt, daß das Elixier 
folgende Bestandteile bein- | 
", haltet! Wasser... ee 


issenloser 
3 r! 1000 Goldstücke 
für 100 winzige Fläschchen 
Zuckerwasser zu verlangen! 
Das kostet Euch mindestens 


wi 


2000 Goldstücke 









Alles, was ich besaß, habe ich in die Produk- J 
ion meiner Wunderelixiere gesteckt! 10 000 
Fläschchen hab’ ich noch auf meinem Karren! 





Nun gut! Dann betrachten 
wir die Fläschchen als An- 
zahlung auf Eure __ 

_  Strafel | 
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| | „Und schon hatte König Dagobertur |— 
eine 6 großartige Idee 


Al ‚Irre 
E n h nn 
nn ee rum 


= 3 ob 
y 


— (# 3 
See ii 
m dt, al ale) ii 


ng - 4 
en i En 


EN 
„.y- et m 


ih 


Tr 


u 





‚Der Einmarsch der Helden begann im Nu! 
Man jubelte ihnen begeistert zu! 
Als erster einritt eitel und stolz 
Gustavus, ein Ritter aus 








Wie qut er aussieht! 
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ie die zwei schon 


„Zwei weitere Ritter folgten 
m Sattel sitzen! Alles 


geschwind! Als Dusselbart und 
Franzerich kannte sie jedes Kind!* 


Ep 


Es folgte Ritter Goofus aus fernem Land, j 

danach viele andre, meist unbekannt! 
Sie alle wollten ihre Kräfte messen, 2 Zr 

| ohne dabei die Faimess zu vergessen! 4 3: k 3 

if: 
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„...tauchte ein Ritter auf, A 


= der allen einen Schauer % 
Ä über den Rücken jagte...“ \, ' 





„Da auf einmal...” 



























ich sp 
plötzlich ein 
: unheilvolles 
Zittern in mir, 
Meister! _ 






Auch in mir steigt so 
„etwas wie Furcht 
auf, Magister 

=, Wundersam! _- 


ü-müssen \, Be-besser nicht! ; 
ir echt ı Wir sollten lieber \ 
gegen den €, verschwinden! ‚? * 
kämpfen? , "=" —-— 1,” 
F 
















ah A 
“ur 


——/ Alles, was die Menschen auf der Erde“ 
wegwerfen, verschlampen oder verlieren, \=/ 
landet hier oben} | 

x a dem 


Ya 


"Und ü 
der ner passiert genau da 
Gleiche! Je geiziger zum Beispiel König 
Dagobertur unten auf der Erde ist, desto 
mehr füllt sich hier 
nseinG 5 
gigkeits-Glas! 


£ Na also! So 
ist's schon 





„Inzwischen hatte das 
Tumier begonnen...“ 


Vorwärts, Ritter Gustavus! 
Zeigt diesem Kerl, 
was für ein Held 
Ihr seid! 
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Nicht übel! Aber mir ist es lieber,\] 
\ wenn andere das Zeug trinken! 
? —' Die bezah- 


en dafürl, 





'Der nächste | Zehn Fläschchen hab’ ihn ihm 
Ritter (€ inzwischen schon heimlich 
eingeflößt und man merkt noch 


. gar nichts! 


113440149 
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 Ihrseiddran, \\ 4 / Lassen wir doch den anderen den 
Ritter Goofus! DB WW Vortritt, Mickos! Die sind noch jung 
ie | u Wa und können es kaum erwarten zu 





"c# Doch selbst die mutigsten 
.„ [der Krieger schlug der 
+, schwarze Ritter nieder! 


ei = 


„Und Ritter Franzerich 
dergleichen...“ 





\ Wie einen Baum er jeden 
fällte, der sich ihm 
entgegenstellte! 


h Mann, der ist \, Aber i -) „mac _) Das unheilvolle Zittern in mir wird immeg, 
vielleicht stark! \_wie... 5 stärker, Meister! | 
| > nn ? te J u . Pr 


. -T7 
Tekiie 
Hi Nr 


Pc EN 
lt fü ae 
Be .. F- {1 


Was wollt 
Ihr damit Ä E 

ın? Jjwäre es unfair, gegen einen der- 
i> %\ art erschöpften Gegner anzu- 





äber Ihr kesd doch jetzt nicht, Ich und kneifen? 
‚ Herr! zZ 





...ch muß noch 
mal über alles 
nachdenken! 


A ae 


Spring 
| du doch für 
mich ein! aD N 


Te 
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sapperlot! Hat die 
Welt das schon | 
gesehn?! Ein Ritter _ 
_ ohne Kopf! 


r! Ihr habt 
\ den Helm ver- , 
loren! 
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/ Dann war das Wie er wohl funk- \ / Sowas gibt's nicht! | 
| nureineleere Ä tioniert hat? Mit einer Das war reine Hexerei, 
— Rüstung? JSieht ganz so aus!\\ | | 
Weiter nichts, als 
ein verhexter 


chrotthaufen! 


Schöne Schwarze 

[ Magie! Wenn ich 
—. sie besiegen 
konnte! 


TEE 





Du meine ' Die Menge ist ziemlich aufgeregt, 
Güte! Schwarze " 7 Majestät! Ihr müßt versuchen, sie 
Magie! Schwar- 7 
ze Magie! / 


Ruhe! Seid bitte still! Euer Ich erkläre den Knappen \\ 
- König spricht zu euch! | ickos zum Sieger des Tumiers! 


’Das könnt Ihr nicht machen, 
Majestät! Mickos ist nicht von \ 
Adel! Er ist lediglich der 
‘nappe von Ritter Goofus! _ 
| Auch das 


f HF da » noch! Was tun |} Em IE FT 
| at | wir jetzt? A ud > eg 
Ei « \ | l; a nz z j 
uni 1 = De r 
F f FE Hk 1 ne en = 
er a | Fr; 27 er 
|: | \ F 4 AN | — = \ f , h " 2 
l \ 
| Fi w" L-) 
" 1*.,, ‚ 
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Gut gemacht, Knappe 
Mickos! Gratuliere! Hier! 
‚ Trinkt einen Schluck! 


[Da Ihr leider kein Ritter seid, wie ich\y 


\ höre, steht Euch bedauerlicherweise/} 





Hm!... Vielleicht gibt es 
ja einen Ausweg! r 


Tes ist alles in Ordnung, | SAufdieWeise ) (Allmählich glaube ich, 
t Leute! | dieses Elixier wirkt bei 





der König schritt zur Zeremonie, gem 
\um den Knappen zum Ritter zu schlagen! |, (HEiEF 
nun an durft' er Waffen tragen! " 


„Und niemand fand 
den leisesten Tadel 
am Ritter ohne 

Furcht und Adel...“ 


weil sie sich große Sorgen machten, P INH aD SZ _ 
waren unsere beiden klugen Meister - IN a 4 


Denn sie fürchteten böse Geister! 


7, Geduld! Ihr Er Ey 
| werdet gleich A 
erfahren, * ; 


ob ihre Sorgen 
berechtigt 
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3 Wie ich diesen Mickos bewundere! R® 
se Zum Ritter geschlagen auf ENGE 
A Verlangen des Volkes! Das muB BaF3ST 
= Ihm erst mal einer nachmachen! #* 


Ich bin ein 
echter Ritte rl 


So eine Gemeinheit! Dreißig Fläsch- | 
xier- und ich 
BIT Eu > DR E VOEIIEENGE:TINENN Werd’ ich dich je 
wiedersehen? 





Nichts zu machen! 
Was ich auch versuche) 
- er antwörtel 
nicht! 


K% 
DIN 7Z/NM \/ y | 


Vergessen wir Donaldus mal WE’ — R va 

für eine Weile! Im Moment soll 5 Sr 

ten wir besser herausfinden, e r i | 
an 


4% 


wer den schwarzen Ritte 
geschickt hat! 


Nun gut! Welche magische 
prmel schlagt Ihr vor?__ i 
= , 
[ {Die Magie ist leider nicht 


| \ mein Spezialgebiet! Das 4 
X _wißt Ihr! )C 





Aber wir könnten ja beides . Bf % 
verbinden, indem wir meinen Ich glaube, 
Rebus mit Eurer Zauberkugel / - [hl da erscheint 

koppeln! Mal sehen! - 5 4 






ut ee | —— — 
si Da! Da ist ja GH 
ä Donaldus! N ERH r 


/ Habt Ihr eine Erklärung dafür, wieso er\ | itte: dus! 
ausgerechnet dann erscheint, wenn ma ae N u 
ihn gar nicht erwartet? hören? _ 
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Bitte wendet Euer 
Gesicht zu mir, 
_Donaldus! 


(Fürchtet Euch nicht, Donaldusi)- Wr74 
Wir sind Freunde! Fe 


Da ist ein schwar- 


n! ze, VER Was hat er nur? 
Keine Ahnung! 





Wir haben 
keine Verbindung 
ıT= i 


bchte zu gerne wissen, eo Vielleicht 

was das für ein schwarzer w£ A können wir 

Schatten war! JE ’ die Szene 
Ti p> wiederholen!| 


/ Rebus hatdie \% 
| Bilder aufgezeich-| 
net! Wir brauchen 
sie nur in Super- 
zeitlupe ablaufen 





eine Güte, war das ein\mm 
ii. Nicht nur, daß ich | INN), mm 
ickos zum Ritter RS AT 
„_ schlagen mußte... HR ulöR all 


ER: 


= ...nein, ich mußte ihm | 
dazu auch noch ein 
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/ Das war der schönste 


Tag meines Lebens! 


‚ Jetzt bin ich ein Ritter! / 
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„Wie gesagt: Alles, was auf der 7° Fantastisch! Uaha! Dieser 
Erde verschwand, erschien Mickos liefert mir einen erst- 
kurz darauf auf dem Mond...“ klassigen Egoismus! Das muß 


„ Sch ich sagen! | ea 
2% „h 1 ee => - | | Z .-jjn ar 





Dagegen ist König Dagobertur der 
reinste Blindgänger! Außer Fässern 
voll Dummheit und Großzügigkeit 
_kommt da nichts! Pah! 


ar Be ra 


Und wenn ich ihn mit der Schlau- \ 
heit dieses albernen Donaldus f 
strecke, könnte er vielleicht sogar | albern? So 
für zehn reichen! =\ eine Frech- 
Genügend liefern tut 5 | 
er ja im Moment! 
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'Uahaha! Hast du wirk- 
lich geglaubt, ich würde 
es nicht merken, wenn 


ch hab’ genau gesehen, wie duim ÄNeißt du. v | ich daı 
Sattel deines geflügelten Blechpferdes i | Hi tert S ) 
hier angeflogen kamst! ,— | | [meiner üblichen 


Pechsträhnen |} 
" ehabt! ’ 
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Ich war nur an deinem Pferd interessiert! Aber jetzt will ' 
/ ich dir mein selbstgeschaffenes Heer zeigen! Vo 


Und weißt du, wer den 
ersten Angriff meiner 
' Armee anführen wird? 
Dein großartiges, 
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„In Drachenland war es inzwischen 
Nacht geworden, doch ans Schlafen . 

| dachte niemand — wenn auch aus 
verschiedenen Gründen...“ 


“f bDerkKönig hat die 
dreißig Fläschchen ge- 
trunken, als wären 
sie Wasser - ohne 
jede Wirkung! 





Ihr habt mich \\ [ Augenblick! Das dürft L_ 
belogen und be- # Ihrnicht sagen, Eure 













' ı /durchlauchtigste Durchlaucht! 
| tragen, Ihr. ..! Ich konnte a nicht wissen, 
en 1 aß es um den König geht! 








| is Geumachen 1 "ADar | 5 MENSO | je Da ist Was | In solch hartnäckigen Fällen 
ran! Was soll , | i 
Ler wäre anders als | ch? Ä kann nur ein starker Zauber 
andere? | 


f Ihr braucht einen Talisman, der | 
stärker ist als derjenige, den Ihr 
bezaubemn Fr 
wollt! 
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= Selbstverständlich! Ein Büschel 
= Haare von Venus, der Göttin der 


Wenn Ihr es schafft, in jede Mahlzeit Tg 
des Königs eines der Roß... äh... | 
eines der Haare zu schmuggeln und, 
_ Ihm das letzte ins 
Gesicht zu blasen, | 
| mei, Ihr 


| _ Moment... fHehel Die glaubt ) [4 
ichwillEuch ) Njeden Schwach- $ | -/ 


Erstaun- 
lich, welch 
kräftiges 
Haar sie 


bi 5 


ZT An, jetzt weiß ich's wieder \_] 
Ihr flüstert: „Eure Liebe, die sei 


mein! Ihr sollt 


der König meines 
ans sein!“ 





Jetzt bist du Was hab’ ich Euch gesagt, 
fällig, Dagobertur Magister Wundersam? Rebus 


den Hebel umschalten, und 
schon sehen wir ner noch mal in 


| Moment! Ich 
halte das Bild 


Das Schwarze 
Phantom!? 













Der gemeinste 
| aller gemeinen 
\ Schurken! 







hat \ a 

| z ’», Rifter war siche 

dem Mond ver- / m -\_ sein Werk! 
 krochen! | : " 


| 
en 


EM € um 7 
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I Ich frage mich nur, wieer |] N In Gsosen Ta N" = 5 ER 
das geschafft hat! ’ 1 mich, was ernoch Te 
| | \_ alles im Schilde SE 





“ Paß gut auf, Donaldus! 
| Ein Spritzer aus der Egois- 
u musflasche von Mickos.... 


‘verwandelt sich in einen grausamen, 
unerbittlichen Krie- Ä er | 
ger! Stark, was? 





= Auf diese Weise erschaffe ich , J 

ein riesiges Heer, das die Erde 7 
beherrschen wird! u 
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Das einzige Problem ist e 
es, genügend Egoismus für 
mein Projekt zusam- L =] 
menzubekom hier 
a oben an, weil die Leute auf der 
rde alles selber verbrauchen 
und mir dafür ihre Selbstlosigkeit 
' schicken! Widerlich! „ 
{ Also, für mich sieht 
t' diese Ärmee... 


...eher wie ein riesiger ) 
7 Schrotthaufen aus! 
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Der einzig zuver- - 77 IN |Und nachdem er jetzt Ritter | | He! Wenn mich 
lässige Lieferant | [ | ist, schickt er mir sicher / nicht alles täuscht, 
_ istMickos! / noch mehr! | 


Ihr ußt u 
suchen, ihn zu noch größerer | Kind 


eine Aktion, die seine ganze 
Hilfsbereitschaft heraus- 
rt! 


7" Und ich weiß auch schon, wie! Na kları 
Ich nehme Verbindung zu meinem alten 


‘ «in a vanaı 


Ir 





Begeben wir uns in ein anderes Land, F# 
Mausanien wurde es damals genannt! 
Wo ein böser Graf sein Unwesen trieb, 
daß manch braver Mann auf der #7 
Strecke blieb... 


Hier habt Ihr die | FWaas? Wie hast du h, Verzeihung 
Beute aus unserem „ mich genannt? 4 50 herausgerutscht! Ich wollte | 
| natürlich sagen: Graf Karolusl, 





Graf Klauallus! 
Graf Klauallus! 


W-wird nicht | 
wieder vor 
_ kommen! J 


Allerhand! 
Grmpf! Grrr! 
> I F 


Graf Klauallus, und sch 
ins Feuer! Los! 
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Willkommen, großer Meister! 


Verzeiht, wenn ich Euch, äh... 


a berichtige, aber mein Name 
ist Karolus! 


lich noch ein wenig > 
>» Egoismus! 





Als ob das von Bedeutung wäre! 
Hör zu! ich möchte, daf du 
„ einen Auftrag für mich 


Meine Armee wird in| 
Kürze bereit sein, die! 
FwWelt zu erobem! Und] 
| ich werde der einzige 
und alleinige Herr- 
scher über alles und 
3% _ jeden sein! 


Ich tu’, was ich kann, Mach dir darüber 
großer Meister! Jeden Tag keine Gedanken! 
/ halte ich meine Leute zu Ich hab' einen 
einer guten Tat an... aber / ( anderen Plan! 
vergebens! Es wilk— - 
und will nicht 


denen Leuten das 

königliche Schloß erstürmen 

und Königin Minnella gefan- 

gennehmen! Sperr sie in den 
En Turm! 


sehr beliebt beim Volk! } 
Man wird versuchen, 
ihr zu Hilfe zu eilen! 


weil es keinen 
Anführer hat! «di 


Überleg dir, 
wie du ihn 
dazu bringst! 


Aber jemand anderer wird herbeieilen, um sie 
zu befreien - und zwar der frisch geschlagene 
Ritter von Drachenland! 


Die Nachricht, daß die Königin 
gefangen ist, überbringst du ihm 
„natürlich selbst! 





Weil Mickos unverzüglich losstürzen 
wird, um seine Herrscherin zu be- 
freien... und weil ihn mit Sicherheit 
die ganzen drachenländischen Ritter 
dabei begleiten werden! 


, Was glaubst du, 
wie da der Egois 
mus nach oben‘ 

steigt und für 
meine Armee die 
Flaschen füllt! 


) ) Nicht mehr lange, und die Ritter des 
Bösen schwingen sich auf den Flügeln 


ar Finste 





„In Drachenland 
unterdessen..." 


TUT "2, Feaerer) 
] ir i 


Nichts wie weg, 
bevor Harzogin 


N 
| EU 5, 
Pipe —. R — er ’ Hin 


- > 
ee 


Das Geld, das ich ihr abge 
knöpft hab', entschädigt 
mich ein wenig für die 
beschlagnahmten 
_ Fläschchen! __ 


Lauft, Pferdchen, lauft! Wenn die Wer weiß, ob die ») Macht die Fenster 
Sonne hoch am Himmel steht, will Herzogin nicht gerade auf. und laßt die 
| heute nacht eine Er- , Sonne ein! 





-— " Grmpfl Schon wieder — 
ai le ein neuer Tag vol 
berfluß und maßloser 
Ve dung! 


“| Dollina träumte, so schön wie Hiermit schlage ich dich, 

"| noch nie: Vor ihrem König Prinzessin Dollina, zum | 
“ beugte sie das Knie, Mi Ritter von Drachenland.. 
tum Ritterehren zu empfangen! 

7 Ihr größter Wunsch warin 
Erfüllung gegangen! 





„und zur 
größten Lang- 
schläferin des 


rm, ganzen König- ($ @ 


reichs! 


det doch das grol3e 
Festessen zum Turnierende 
statt! Hast du das 
vergessen? 


[ Viel Zeit haben wir nicht mehr! Also, 
„beeil dich ein wenig mit dem Anzie- 
ı hen, Dollina! 


Wenn's nach Onkel Dagobertur We; 
ginge, würde es nur trockenes Brot 943 
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Auch in Minellas Schloß | 






erwachte eben 
h“ h; ganz allmählich das 
N. SE & blühende Leben! 
el! u | 
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’kf „Und ein Zeitungsverkäufer 
| ließ erschallen, was der Köni- en 
; ar sehr sollt gefallen! „“ Knappe Mickos siegte 





nn | 
I er nd direkt unter ihrem b im Drachenland-Turnier 

Balkon und rief die Nachricht und wurde zum Ritter 
mit lauten Ton...“ I, nn 
















Komm herauf, guter Mann! _ RR 
Die Königin möchte die /\ ' \ "on erg 
4 Zeitung lesen! = \ \ an 1 | 
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* Ach, wie gern wäre Ic) Aber leider lassen es meine 
dabei gewesen und hätte | | Staatsgeschäfte nicht zu, daß j 
> __ den Tapferen ich das Land ver- | 
FA angefeuert! lasse! So möchte 
. ich doch 
| wenigstens | 
| den Artikel /A 
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Oder nennt mich doch 
lieber gleich „Majestät’|, 





m, re u un 
Eee L 
a 


EEE | 
„—S2B BI Bd BI 


“ Jungs! So was nenn’ich 
U saubere Arbeit — schnell, 
präzise und durchschlagend! 


Ihr seid entmachtet, Majestät! ' 
Jberzeugt Euch selbst 





Melde gehorsamst: Das 
-i ist ei 


du jetzt 
_ Majestät und ihre Hofdame in den 
‚Turm werfen! 


Wenn Ihr mich ] | 


um König macht 


\ indem Ihr mich 


heiratet... 


Heißt das, Ihr wollt ] 
mich gefangen; 
setzen, Graf?/_ 


Das liegt \ £ 
an Euch! _ 


für Euch! Ich kann 
mich auch selber kränen! Abe 
Ihr werdet in Eurem Karkear 
verschmachten! 


















Mein Plan hat einwandfrei funktio- \ 

niert, das muß ich sagen! Bald bin ich 

König von Mausanien... ob Minella will 
oder nicht! | Du 


Und das Schwarze Phantom kann mir auch 
nicht dazwischenfunken! Das sitzt auf dem 
lond und stellt seine Armee zusammen..x“ | 
m wenn's überhaupt 
klappt! 





land reisen und diesen Mickos informie- ' 
ren? Da bleibe ich doch lieber hier und 


u = mein 





nserea Ich muß versuchen, 


Königin! Welch ein \ 1 re |. ia ae 
Unglück ist über sie ) EASY XL. A N. DEE 
_ gekommen! _) i Be 7 


R 1 Komm her, meine Kleine! N 
| Begle Du bist eine der schnellsten! ) 
all die anderen tapferen Männer, die an 
den Spielen teilgenommen haben! 


e => Mi, 
N) |) 


Gun 


lieg, Täubchen! Flieg, 
so schnell du kannst! A j 
nsere Ten beglei- 
— ten dich! T 


nn 
I 1 





von Graf Klauallus 
kommen hierher! 


HH besser, ich ver- | 


RR> stecke mich! 


Junge, Junge! Das war 
schicken! Befehl von Graf te" aber knapp! | 
Klauall... äh... Graf Karolus! (£ A | c> 





Pfui Spinne! A! 
Das ist schon FIR 
das dritte Haar auf Tu 
meinem Teller! Habt 
‚ ihr etwa im Stall 
gekocht? 


‚ daß er in dieser Brühe 
berhaupt was gefunden 
- ft 


ha 


Ich bringe Euch einen - [Gi | I [Und hier, mein Schatz, 
je einst Ä ' ist Nummer vier! 
je... r Ä - n 





Oh! Seht Fi —F Dasist \ 
nur! Eine | r eine Brief- 
Taube! a a 12 7 taube aus Mau- 


Dieser Gemüseeintopf wird 
Euch munden, Majestät! Da bin 


Waaas?! Das ist 
ja die Höhe! 








| af Klauallus hat das Königsschlo 
von Mausanien überfallen und Königin 
Minella als seine Gefangene in den 
—_ Turm gesperrt! 


Majestät, aber da ist keine « 
| Zeit zu verlieren! 


Das istein 


und mein Leben in 
den Dienst meiner 
Königin! 





Lebt wohl, Herr- \ 
N schaften! „ 


( Wartet, ihr beiden, gewährt mir die 
7 Bitte, ich sei in eurem Bunde 


gerne der dritte! y 





Spomstreichs zogen die 
Ritter von dannen, 
ER | um die Eindringlinge \% 
u zaus dem Schloß zu verbannen! WE 


; alle \Wieso denn? Einer muß 
schon weg! Schämst | doch unseren König N 
du dich nicht, noch hier | Ä 


Alle Ritter waren gestartet! 
Doch niemand wußte, was ihn erwartet 
im Kampf mit jenem bösen Grafen, 
den es galt hart zu bestrafen! 
Inzwischen wollen wir mal sehn, 
wie auf dem Mond die Dinge stehn! 





Fantastisch! Uahahahal! Je mehr von diesen 
Einfaltspinseln ausziehen, um Gutes zu tun, desto | 
— - mehr Schlagkraft bekomm 
meine Armee! 


Aber mein bester Lieferant in Sachen ' 
Egoismus ist nach wie vor der frisch ge- 
\ kürte Ritter Mickos! Durch seinen Edel- 
mut fließt das Zeug in Strömen! 


Schon bald wird die Welt Schluck! Da kann man nur 
vor meiner Armes erzitte | Zr =\\ hoffen, daß ihm noch was | 
I n . dazwischenkommit! 





„Inzwischen warendie 
| Ritter ein Stück des Weges 
geritten...“ 
| Meine Güte! Können 
die nicht schneller 
reiten? 


Aber Königin 
Minella soll 
einen ausge- y 
zeichneten 


156 


Nicht mal ganz aufessen 


konnte ich! Der schöne 


ü KT en 
FERN 


Wie Daisinea 


/ mich bewundem 


Klauallus besiegt | 


“ch danke Euch, 
Majestät!__- 
| $ 





AS Das Ganze 
=53 haaaaltl 


Pr 
[SB 5; |) van rn Du ri 
US 
Abe ein paar\797 Ich bin aber noch gar nicht müde IS 7 
Am besten, ich reite schon mal JZHW | 
e | voraus und erkunde 
/R { . die Lagel _— u ZA | 
DD Ye N) eo " | EIER y | 
gi n N | -\ +: 2) 
F_| F ! "er wu 
& / N Re 3 w 


' Prima Idee, Ritter Mickos! RM EC SOR u s 
— Möge das Glück an Eurer 4 „  „BNIREH KONGO: FABIO... 
Seite sein! 





Und natürlich hatte er keine Ahnung, 
welchen Schaden seine Ungeduld | 
„anrichten würde...” 


Die restlichen edelmütigen 
Ritter gehen’s doch auch 
gemütlicher an! 


f lch, zum Bei- \,/ Ich werde Graf 

|spiel, wäre sowie- [Klauallus den Auftrag geben 
Ä Ritter Mickos eine Falle zu 

land geblieben stellen, um auch noch den 

| und hätte das letztan Tropfen aus ihm 

| Abschlußfest in herauszuholen! 

| vollen Zügen — a 

genossen! ) 


Wahnsinn! Muß dieser ) 

Fanatiker unbedingt so 
loasstürmen? Wieso 
bremst er sich nicht? _ 


TA 


[ Hmi... Mal überlegen, 
ob ich ihm nicht 
dazwischenfunkert 








Das sieht aus wie ein ganzes 
Heer von Blechrittern! 


Beim Satz des | 
ras! Das stimmt! 









Wir müssen versuchen, i 


das zu verhindern! Kennt 4 ich die Bilder von den | 
Ihr nicht ein paar Zauber- 
sprüche, die bis zum Mond 

reichen? | | 


\ tanı zum Leben erwecken... 
+ wie diesen 


TEA Er wird seine Blechsolda- 
\ Ritter! 





„Aufdem B vorn Kamm. 
Mond... nicht übell Aber König z 


Harr!Harr! nd 


Sei mir gegrüßt, Graf Klauallus! Die Ritter sind unterwegs, Wer hat 
Du hast gute Arbeit geleistet! und Mickos galoppiet as \, diedenn 
„7 Alles läuft nach Plan! ‚Yorhut voraus! Ä informiert? 
- N 2 


kr 
ha 


f 1 u. F 
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il Mi Lr u j 
| 
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Du natür- W Ich... Y Jemand muß hinter )] u Veen \ / Du weißt, daß ich die Situatio 
“ lich! Wie äh...ach) meinem Rücken x | so gut wie möglich ausnützen 
ja! 


verabredet! \ 


eine Nachricht ver- | und auch noch den letzten 
"zzchickt haben | Egoismustropfen aus Mickos 
_— „  ’fauspressen will! 


'/Klasse! Harr!\\ 
Harr! Fallen \ 


Ich möchte, daß c 
Schloßmauer beim Gefängnis- 
turm unbewacht läßt und 

dann... bia, bla, bla... 


\ber 
"sicher, großer 
Meister! 


ill. 

















Nein, ich will nur sichergehen, daß dieses Ma 
alles in Ordnung ist, nachdem Ihr mit dem 
Mittagessen so unzufrieden wart! 


„Unterdessen im drachen- 
ländischen Königsschloß...“ 


Abend- Seit wann ser- 
| viert Ihr das Essen, 
„ Herzogin? Vertretet Ihr | 
meinen Kammer- 













Ich mag solche 
Störungen nicht! 






















| Und wenn ich 

Mejeställein zu Euch nun „Hoheitlein“ 

MONRIBEN Kon hasse)\ nenne?! Darf ich dan 7 
Ä EN 








„Wann gedenkt Ihr \/ Wollt Ihr mich etwa hin- 
brigens, nach Hause | auswerfen, Majestätlein? 
u reisen? Die Spiele, | 










' Pfui Spinne! 
Schon wieder ein 
Roßhaar in der 















„Bei Meister 
Düsentrieb...“ 











ich's mir 
dachte! 





Dieses Bild 
meinte ich! 





Zur Herstellung seiner Blech- | B | 
ritter verwendet das Schwarze er die verlorenen 
\ Phantom verlorene Gegenstände! | Gefühle und Eigen- | 
von der Erde, die auf dem | schaften der 

Mond landen! ] 









heißen, er impft 
die Schrottkameraden mit a 
|Höftichkeit, Liebe und... nun Bosartichehi 


u.) 


Da kriegt er aber nicht viel \ 
zusammen! Diese Gefühle 












Aber das klappt doch nicht! 
r Ihr habt es ja gemerkt! 





Was könnenX Da gibt's nur eines: Wir müssen 
wir Kontakt zu Donaldus 


aufnehmen! | 






Wenn mich nicht alles täuscht, 
hab’ ich zwischen all dem Ge- 
rümpel auf dem Mond... 






’* ...ein Telefon 
gesehen!... Ja, 


" FLAPPI ei 
nur N 
















Ein Telefon? ‘Y Ein Gerät, das erst viele Jahr-\ 
Nie gehört! Was | hunderte nach uns erfunden 
"soll das denn ‚/ werden wird! Ich hab's in den 
sein? Prophezeiungen des x 
== Postradamus gelesen! ; 


/ Was? Ihr werdet diesem Scharlata 

doch hoffentlich kein Wort glauben! 

Jemand, der behauptet, in der Zu- 

kunft würden dia Kinder Bonbons 

kauen, sie aber nicht schlucken, 

sondern Blasen aus ihnen 

\ formen, ist 

verrückt! 





























[Was das wohl ist? Ein Salz- 
_ Pfefferstreuer aus dem 
Orient vielleicht? 














Donaldusi / |] gr 
Habt keine Angst, 
Mört Mr mich? | A | /_ Donaldus! Ihr müßt 
MW nur Ben An nr | 
sungen fol ‚damit , 
Ihr zur Erde zurück- 
kehren könnt! 


Weshalb versteckt Ihr \ 
Euch in diesem selt- 


ı Düsentrieb? 


f Nehmt den gelben Glas- 
behälter mil der... knacks! 


Hört mir bitte gut zu, 
ı Donaldus! Und tut genau, 


Phantom kanstru... 
,. knister! Rausch! 





| Pssstl Still, Meister Düsentrieb! } 
u Der Feind könnte Euch hörmeld 


z 















IEn I 
sofort um sie! Wollt Ihr, 


: . \ a ‚ FE 
daß ich ihre Schar- , \ ; 
niere ein Si >” f 






Hoffentlich |Jetzt sind die gei- | 
haters |stigen Fähigkeiten 
_ begriffen! } von Donaldus 
| gefragt! 


Schade! Wir sind schon 
| wieder unterbrochen 
„ worden! " 





„Nach einem langen, anstrengenden 
Ritt tauchte vor Mickos das Schloß 
von Mausanien auf...“ 


a 
N Lt N 
a 
| 0 


dich nun nennen? 


[x\ /Sieh an! Es stimmt also IN Ich konnte ich! 
lich, daß man dich zum Ritter f chen! Wie soll ich / 
| 


Dafür ist jetzt keine Zeit! ‘ 


Erzähl du mir lieber, wie 
es unserer Königin 
geht! 


Ach, du bist es, alter J ‘ 


Freund!? 


Ach, dann hast du\ 
meine Nachricht ’ 
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: | { Keine Angst! Die anderen y 
die ganzen Ritter würden kommen nach! Mir ging e 
herbeieilen, um die Köni- nur nicht schnell genug,r” 

gin zu befreien... deshalb bin ich als 
ee  Vorhut voraus- 
eritten! 


















Hast du eine \%a, er hat alle vor dem Haupttor 
| Ahnung, wo die | zusammengezogen, während 
Wachen von Graf / die Mauer rund um den Turm 


Klauallus _ völlig unbewacht ist! 
stehen? i 
Kr a 


. In Ordnung! Komm, steig auf, 
dann sehen wir uns das /,7 





Ya 










nen wir vielleicht das Gewitter 
ausnützen und einen Über- 
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—_ Fun —n 
Im Drachenschloß war wieder Ruh'! 

0| Ein jeder schloß die Augen zu! Nur 
Schnarchen ing durch alle Räume, 

" begleitete all die schönen Träume! 
























m 
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TEE, 
’ . Hr 


Lichtelein, wer könnt’ wohl F 


Ich finde einfach keinen NULL 
.) a 
/da nicht müde sein? 


I) 
_ ‚Schlaf, wenn mir der 20 Ä 
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RT 


ute 
essen wollte, hab’ ich ein 
=4 Haar gefunden! So kann ja 


> kein Mensch satt | 
B 







































ee SE, \)  Saß da nicht noch Wann und wo soll ich ihm 
ae "spe jemand im Bett, als ob nur dieses letzte Haar ins 
£ er große Sorgen hätt’? „Gesicht blasen und die Zau- 


berformel sagen? 
Da heißt es... 





...klug vorgehen und Vor allem muß ich ihn alleine Moment mal! Kuno hat nicht 
Keinen günstigen Augen- erwischen... und an einem siche-| Isagt, daß Dagobertur dabei Hart 
Dlick abwarten! _ ren Ort, wo er mir nicht ent- J f sein muß! 









AL en 
1 | ji I _im Schlaf! 


7. 
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Huch, ist das dunkel! 
Hätt’ ich doch eine Kerze 


Gittalial? 
Ihr hier? 


“ a 075 Zr N NR 
£ AN INT Im \ INN 
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Ihr sollt der König| | 
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Wie hief gleich q 
Zauberformel? „Eure Liebe, 


die sei mein! 


0 





Was habt Ihr in mel- 
nem Schlafzimmer , 


(0) Jago | 
Liebe, die se 


sollt der König meines 


'/ OlelErmuß " 


niesen! Auch 
„das noch! 





So wird er mich nie 
lieben! Buhu! 
Schluchz! 


ae £ 


Ihr sollt "Im 7 Der Schrei machte alle 

Ihr sollt dieses 

Weib fangen! | Schloßbewohner wach! 
Hört ihr?! 








„Aber auch 

in Minnellas 

Schloß dachte 
| in dieser Nacht 

niemand mehr 

anı Schlaf...“ 


Was hab’ ich dir gesagt'% 
Mickos? Keine Wachen) 


Hm!... Der Turm ist N N 
zwar hoch, aber er ist 
zu ersteigen! 


Ist es nicht 

gefährlich, brauche ich ja auch drin- 

- A gend Unterstützung von 
den anderen Ritter! 


ist es das! Deshalb | 


#7 Und dort oben ist ein Fenster 
ı offen! Da kann ich problemlos 
einsteigen! — 
“u Zu WE 
NEN 


h 


Y 


Kr Fr 7 
; 2 | 


Du bleibst besser unten, mein 
Freund! Vielleicht kannst du ja 
den anderen Rittern entgegen- | 

h reiten und sie zur Eile 
mahnen! 


Gut, bis dann! \\ Schon gut! Sei du auch 


| Paß De auf, vorsichtig! Und beeil dich! 


I 

= 
- r 
H | 





_ ich bin endlich 


HR, Harr! Harr! Up 7 | Ächz! Noch HIN 
ru \ Kletter nur! UNI N] ein letzter AN 

; Br - Pe | Klimmzug... und 7 
f Fr 4 E | D | 


nf Damit wäre 
BEP die erste Hürde 

schon mal 

A genommen! 


Als nächstes muß ich den Raum 
finden, in den man unsere arme 





Pssst! Seid Ihr da, Majestät? ® 
Habt keine Angst! Ich bin es! 
- Mi “R 


lim 
- r 
| 
IE 
| 





ir  Verfügt nach 
„ap Belieben über mich, 
‚X Eure Hoheit! Euer 
"das. Wunsch ist mir 


un 


f Ir fr A / 
Da EIER A BEE EEE 3 
ATHE F HN, RG 
"ur Fr f} f 7 fi H H fy f, f 1 , 
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Wie nett von 


Euch, Ritter Mickos! (> 
Das hört man gern! 


Wie könnt Ihr es wagen, Ihr Schurke! 


Bindet sie unverzüglich los! 


/ fäemach! Ihr müß 
mir deshalb doch 
“nicht drohen! 


und sie ist unverzüglich frei! 
Das gefällt mir 
nicht! Aber was 
sollichtun, / 
solange sie in 
seiner Gewalt, 


S ig st... 
S 


-_Pfuil Wie 
gemein! , 





"in seiner Mondhönle "| > \ 9: ul. —u Uahahaha! Uaha! Und 
frohlockte natürlich...“ Fer f “} N wieder fließt der Egoismus 


in Strömen! 


Gleich ist die Mindestmenge | 
erreicht, die ich als Bedarf für 


meine Armee errechnet 


Das ist ja echt zum Auswachsen! 2 
Jeden Unsinn kriege ich von der Erde® 
— Liebe, Mitleid, Rücksichtnahme — 
nur das, was ich dringend brauche, 
„ das will und will nicht reichen! 





Klauallus! Hörst 
du mich? | 










Dein Herr und Meister ruft Jlı' 
dich, du Tölpel! Schau in \ 
den Wasserkübel da! 









"als Feuer! Man ver- ‚ 
brennt sich nicht so 


“Ich hoffe, Ihr seid zufrieden, 
großer Meister! Nun kann 
Mickos sich nicht mehr als 
edler Held aufspielen! 


nderst, mir Egoism 
i ! 


liefen?!___ 






AN 
A, 
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/ Aber ich... ich hab' | I 
doch alles getan, was /) mußt Mickos dazu 
Ihr verla t habt, bringen, noch gro 
großer „ herziger zu sein! 


5 | 


u Di 


en DD nn laß een 
7 sie halt frei, du ® 
Biödmann! 





„In eben jenem Moment am 
Königshof von Drachenland...“ 


D Verbrennt die 9 
9 Hexe auf dem 


was geschehen, liebste J| seid die einzige, die mich 
Ä in? vor einem schlimmen 
= | Ende bewähren 
kann! 


Wo versteckt Ihr Euch, 


Ihr ruchloses Frauen- 
zimmer? Kommt [[ DHE2>2 
hervor! —.,.fF he 


Weshalb suchst du sie 
denn? Ist es ihr womöglich , 
doch noch gelungen, dein | 
Herz zu erobern? 





„Die Nacht im Gefängnis war lang und N 
|| deprimierend für Ritter Mickos...“ | ein Versager! Eine Schande 
| 7 om : „ist das! Ich verdiene es nicht, 


Dort oben istja } = 
eine Falltürl 


Was ist los, du Langweiler? 
Willst du nicht heraufklettern 
und deine Königin retten? 





Niemand zu sehen! 
Wo ist denn mein 
gehe 


_ 
z 
ea 
u " 


°T Leicht wird | 
pP \ das nicht! 


#f Erscheint verschwunden zu 


| gehen! Was mich 
7 wohl dahinter 


sein! Und wie finde ich jetzt 


All diese Hinweise! Man‘) 

könnte meinen, jemand 

wolle Schatzsuche mit 
mir spielen! 





..„„Ich bin untröstlich! Einer \ rg u Altter 
der treuesten und zuver- \ Fe ei Mickos! Welc 
lässigsten Ritter! Und nun = \ eine Überra- 
sitzt er meinetwegen im ___ a [Akku I g! 


Hört, hört! Das | | 
muß die Stimme 
meiner Königin sein! 


Aber hatte Y Wieistes Buch 
’ gelungen, die Wachen] 
Iman Euch nicht zu überlisten? 


| in den Kerker 
I geworfen? 


mehr verlieren! Wir müssen 

von hier verschwinden, bevor 

Klauallus meine Flucht , 
entdeckt! _ 





‚Vom Mond aus wurde Ritter 


Mickos temperamentvoll | Ä hällar gespio: 
| -] M-chen, wenn mich nicht alles 


Vorwärts, Mickos! 
Noch ein Stück! Zeig, 
was du kannst! 


| Hm!... Ob es vielleicht 
der hier ist? Oder viel- _ 

> leicht eher der da? | | Wood vorsich- 
Far | 


tig, und haltet EL; 


Euch gut fest, 
Majestät! 
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Harr! Harr! 
- „ii Harr! Harr! 


I Dasist * 
- das Ende! 





Harr! Harr! 


P Und rutscht langsam | | 3 | 
hinunter! Stöhn! Das... das SR ao 
Seil halte ich schon! a 


7 halten, so schwer } 
“A es auch fällt!... 


E&3- Ächz!... Ich darf 


Springt, Hoheit! Es 
ist nicht hoch! 





Puhl! Die 
Königin ist in 
Sicherheit! 


Mickos! 
OÖ neiiin! 


“A 
AN | 
A FA AG AT ANAND 


a ZETS ne 
—— EV Hurraaaa! Nur 
ai Das Glas ist voll! 





) Endlich ist es soweit! Endlich (X Vu kann | 
kann Ich meine Armee des: #7 nichts und niemand mehr 
„ mich aufhalten! Wahaha! 


AR 


Bösen zum Lebe 


Ach, wenn doch immer alles liefe, 
wie man sich das vorstellt! 
k Doch das klappt selten auf der Welt 


PR Ä\ 





Alles hört auf mein 
Kommando! Und ich 
befehle euch: bewegt 

euch! 





g’ Hurral Endlich | | ESEFETTT) Vorwärts, ihr tapferen 
\ A| Be g Krieger! Folgt mir 
hi_- 


Wir ziehen aus, um 
die ganze Welt zu ı 
unterjochen! 


Hm 
„oe 
— 
- 


I 
A). 


| Auf keinen Fall 
bleib’ ich hier! 





Nimmt mich einer 


R10 p! 


KLOMP! 


von euch mit? 


«; 74, 
I \ RE LT 
I: FT —— 


= on 3 E G 


Apr 


Js) 
a NDS |? 
Pr = - j L I Fr 
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e » , : de fi 
{ bring’ ich schon noch | Riıysı 5 
bei, einen Ritterzu | KEN 


| [Es ist nicht zu fassen! Selbst VPE 


dieser Klappergaul will 
mich abwerfen! ‚r 





%, 


HT 
, 


ba TE Haaalt! Neiliiin Ge E- Er 
En “V go” |EB Niiilicht! ug 
: r Sn , TE te u. 5 


In In 
u 


Ar 


Halt! Moment! 
Wartet auf mich! 




























„Im Schloß von Mausanien 
unterdessen...“ 







Was ist er doch ' 
für ein tapferer Ritter, 
u Euer hochgeschätzter EL 


EEE NEN Retter Mickos! 


Nein, wie 
köstlich! 





' Be \ 
“Dafür werdet Ihr als 


| Galeerensträfling enden, } 
_ Graf Klauallus! 






re 





Ach du Schreck! 
k Wer kommt denn da 
er _angewalzt? 
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„Es waren die Ritter aus Drachenland 


j 


\wir das Schloß von einer an- 


Wie gesagt: 
Während ihr einen 
Angriff vortäuscht, erstürmen | 


deren Stelle! Wie sollen 


...Zzundet es an, 
_ und prescht 
damit auf das 
Schloß zul 


Zu früh hatt’ hier der 
ir Graf frohlockt, daß e 
(Ci) Im Schloß ganz 
S sicher hockt! Denn 
—/A mit Ankunft der Ritter 
“wwurd’s für ihn recht 
N bitter! 


Ai 
.E 
ı m 
= 


= % iz 
len 


AD 
)v I 





„er sah die Angreifer im Osten, 
riet alle Mann auf ihren Posten 
A und ahnte nichts von dem bösen Spiel!“f 


af 
nonenkugeln... 
Pieile... FT 
hende Öl! 


Kommt nur! Kommt © Pr 


nur! Wir werden euch 5 RE Se \ Klauallus fühlte sich überlegen und 
einen würdigen kunde 9 in} 2 |sah dem Feind mit Grimm entgegen! 
_ Empfang bereiten! K\' a 28 Er fühlte sich längst an seinem Ziel! 





Doch laßt uns rasch og — EEE: 
nach Mickos sehen! | ae Sohnl. + 
Wie mag'sihmnach ® ri Immer! 
dem Sturz wohl 





| Oh, mein Hier können wir nicht bleiben, ch soll gehen und diesen 
Kopf!... Majestät! Wir müssen weg! edlen Ritter seinem Schicksal 
Stöhn! “ / i „überlassen, nachdem er sein 
| Leben für mich gewagt 
_hat? Niemals! 





"Inte 


recht! Besse Das Versteck ist | 


"wir verstecken uns 
auch schon, wo! 
Helft mir, ihn zu 


nicht weitvon 


h N 

ER 

Ei 

UN 

RE 2 
BNa 

a DE 


& 


En A j a 
RN DL 


y 
>> 
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£F Was hat das 
zu bedeuten? Wo 
kommt all dieser 
Rauch her? Ich ver- J] 
steh’ das nicht! 
















Verflixt! Sie haben die Karren 
angezündet, um das Schloß in == 
__ Brand zu stecken! | 
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Neiliin! Doch k% 
nicht mit dem 









| Männer! Beeilt (( 
euch... Aual 





„Zur gleichen Zeit, am 
entgegengesetzten Teil 
der Schloßmauer...“ 

Jr ren 


7 Hei Wo kommen 


die denn her? 


El ; wi . h 1 

Die greifen aus dem 17 Ka 

Hinterhalt an! nr 
Ä =“ 


Da gibt's nur 
eins: weglaufen! 





IE, Wir stecken =’ Ich... äh... wollt Ihr ma 
7 ganz schön inder | in wen, probieren? Die sind 
| Patschel Hast du ge- | ER Zn _ Zzuckersüß! € 
7 sehen, wie grimmig FE a er Tr 
u entschlossen die 
ce aussehen!? 









* Grrr! Mist! Jetzt ist 
—ı alles verloren! 


34 
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Aber gefangennehmen lass’ ich mich 
von denen nicht! Da seil' ich mich 
lieber ab! 


















"\ / Nein, bitte nicht! Ich 


bin unbewaffnet! 
Mein Name ist Karolus! Ver- 
standen? Karolus! Karolus! | 
Karolus! Ist das klar?! ra 
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_ Dein Pech! | N} 
& Baar (TE NT — 
i a2 ll a h be) A, 2 Fr 
| il u r FE 
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| „Im geheimen Ver- 
steck von Königin 
Minnella unter- 


| MIERRRITEERTTR — 
vi NN N 


RUM H A 


V 


u 
IE 2 


echmmich. m Pr Orcnung, Majestät 
spür fast nichts: = | IR N | 1 Wenn Ihr unbedingt drauf, 


So, unten wär 
ich schon mal! 


Pi 14 In : 
TB 





Sieh mal an! 
Wen haben wir - 
denn da?! Re ar 
ur uni Ar 
a —L f 
| HL BEL 3 (ia GEL 


sieht man as? Mi | O doch! Ihr 
sich wieder! ht seht's ja selbst! 





ä Ts, 
CAS N 
ON ep 


AI 


Man aß und trank, 
man lachte und sang 
und tanzte gar zur Leier! 
So schön war diese Feier! 


derben! Wo jene herrschten, lag alles | 
_in Scherben! 


Die Ritter des Bösen ritten gen Erde, 
auf daß alles Gute vernichtet werde! 
| Sie brachten mit Leid, Tod und Ver- | 


wurd’ ein großes Fest | 


hinter Gitter gebracht, 
im Schloßhof gemacht! | 


Nachdem der Feind 


SEEN N 


h % in >—— TyN IL S 
dl SIE = ; 
A Nez Tr — N. 
Rt "m MT  — 


2 
5 
- 
ae 
°: 
5° 
o 
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Doch niemand schaute 
hinauf zum Himmel 
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so sieht es aus! Das 
| Schwarze Phantom führt eine 
riesige Armee von verhexten 
Blechrittern an! 


f_ EEE, 


. — \ Fr wi Im 
Hr Er, Yp r no Een m hen F r a 7 - 
} ‚ih f BIT 4 /} Rn 
FR A L PH 


Zumindest, wenn es 
Donaldus nicht 
_ gelungen ist... 





\ SI = 
IN 


Das gibt eine Katastrophe 
„ Magister Wundersam! 


...die Flasche mit dem 
Schrecken an die Blach- 
soldaten zu verteilen! Ich 

—\ muß unbedingt versuchen, 
N die Verbindung wieder- 
u _herzustellen! 


er 
Fe 
Li L- 
4 
f 
1 


A: 
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sam! Wir dürfen 
keine Zeit ver- 
b lieren! 


Jal... Aual,. 


_ ihn zu erreichen! A — 
Fe (& 2 Di ir | 


O nein! Donaldus hat sich: 


\ dem Schwarzen Phantom J)' 
angeschlossen! 





Die Ritter schliefen, und 
| keiner ahnte, was sich von 
oben für Unheil anbahnte! 
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en BF ler > | 


D Hurra! Es lebe 
das Schwarze 
” Phantom! 


7 Wann n I 

. Rn WO En 

mein Schwert \ 
nt 


# “ 


4 


r a 
PN % 
| A 
_ E5, 





| Los, ihr Ritter des \@& 
=" > Bösen! Zeigt's ihnen 





* Zurück, ihr £ 


epn 
er 2 


_Zeigt's ihnen, Kamera-— / Unterschätzt den 
Bt euch von diesen | | Meister nicht, Mickos! 
kopflosen Blechdosen nich 
unterkriegen! 


et Aı Wickc 
De - Von wegen! Einen deiner Geister-' 
den bei? Habt Ihr Angst v = : beim Tumier erledigt! — 
meinen Kriegem’ Ä | 





„Sorgenvoll verfolgte man 
in Düsentriebs Labor die 
Ereignisse...” 

En  - 


Aber ich muß sagen, unsere \ 
Ritter schlagen sich recht 
tapfer! I 
_ Nur sind sie‘ 
erschöpft und 













SS‘ 


* 
,, 


4 
AE 










f Seht nur! Trotz seiner Verletzungen eilt \ 
Mickos den anderen zu Hilfe! Welch ein 
ur Held! 





/ Denn sein selbstloser Einsatz gibt 
— / den Schrottkriegern des Schwarzen 
Phantoms neue Kraft... durch seinen 





216 


Weiter so, Mickos! 
Dein Heldenmut ist das 
Geheimnis meines Erfolges! 4 


1 —. Yahahaha! 
h ' N 


F 
z 


FA, 
io m 
Wr de 


uf vr 
[= 
ef; 


[J 
FF 


NN 


en - Sun: Zu 
hwert weg, und er- Fer 
ch, Mickos! 


a u u ea 
Ja, die Schrottritter zeigten Stärke! 
Voll Ingrimm gingen sie zu Werke! | 
Auch wenn sie hohl waren und nichts fühlten, 
o kämpfen sie doch wie die Wilden, 
weil das Schwarze Phantom es befahl! 





Re 


Kg 
Fr | RY 
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„...Und ein kleines = — 
Fläschchen fiel in \ > au u 
die Tiefe...“ 


du willst, elender Klepper! “ 
Von dir lass’ ich mich nicht 


„..Und sein Inhalt ergoß sich auf die 
unten versammelten Blechritter...“ 


2\\ ei B 7 Z | | 
RA \ 

eher 

4 ERS 
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r 
f Auf einmal machte sich] — 
ıE Höflichkeit, unter den > Danke fürs Aufneben! 
’ Blechkameraden breit! 2) Wär doch Be nötig | 
| e = 4 gewesen! 





— Ä 
wohl aufhören, euch hier 

’ zum Narren zu machen, ihr 

Blödel! . 


TE 
SER aa 


IA 
8 























Beriehmt SUC se 
tälligst wie die Ritter des 
Bösen, ihr Blecheimer! 


SP, Nehmt lieber eure Feinde 
2er gefangen, aber ein biß- % 
chen dalli! 









1 N ; 


\y, 







Ä: 
Hört ihr nicht? 
Schluß damit, 

hab’ ich gesagt! 


Ich gratuliere dir zu 
deinen gut erzogenen 
—Kriegern, Phantom! 
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HeiLaß \ 
mich los! ; 


Halt de ZANUE 
Klappe! — 
> 

A 
, 


% f i 4 er 








Bu rEr Laßt mich los, ihr Wahn- GGG EEE 
FFi ) sinnigen! Das ist Verrat! ri NE 













un 













Na wartet, euch helf 


N De mE 


Ihr wagt es, euren | 
‚ eigenen Schöpfer an- 
= ugreifen?!_ 











Oi, karuch - all ihr Gestelle, 


geht zu Bruch! 
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AAN 1, a | 
RIRASSEL xıangı OO 
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SV” uapper! SCHEPPE 
= N? | N 77T. (da 


a 
ei 
z 
[0% 
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'Na so was! Mein Entchen! Wie\7 
\_ lange hab! ich das vermißt!.f 












(Der Schlüssel zu {Meine Schöpfkelle für die Y Mein Sie 
meiner Kassette! / gekochten Hefeklöße! gerpokall 


fe. = 


5 
Lu 
: © 
GO ; 
c n 


f Und das verdanken wir in! Se 
„} allein Donaldus! Statt Das Schwarze Ph 
Schrecken" hat er „Höflich- Pr macht sich als dem 
Heer verteilt ' 


Aber irgendwann wird| | Nanu! Was ist denn mit Mickos los’ 
er sich für die Nieder-] | Weshalb macht 
A lage rächen! Da bin er so ein saures 
ich sicher! 


a 
neidisch, weil Donaldus 

















[ Soviel Aufhebens um einen Versager, \ 
\\ der als Ritter noch nicht mal in der Lage | 
7 ist, sich im Sattel zu halten!” 


usı2_ 






(MEEEZURD TUR 
BEN, 

















|Hochverehrter Ritter 
Donaldus, ich habe die 
große Ehre, Euch den 
Verdienstorden von 
Mausanien zu 
verleihen! 


Ich hab' zwar mein Leben 
für sie riskiert, aber mir 
hat sie noch nicht mal 
gedankt! HERDEL 












bares Geschöpf, 
“= unsere Königin 





" „Mickos und neidisch”? 


Der Maaister ahnte Ich könnte mir nur Auch solche, von denen man Y 


weshalb... x) | ‘vorstellen, daß mit| | nicht einmal wußte, daß man 
= Ä allden Gegen- | | | 
{ ständen auch die verlorenen 
Gefühle auf die Erde zurück-| | 
kamen! Meint Ihr nicht? 


sie je hatte?! 


So kamen auch V Und zu König Genau! Aber vermutlich nur für kurze Zeit! Denn 
Neid und Egois- | Pagobertur die Groß- früher oder später wird sich der Charakter der 

mus zu Ritter zügigkeit?! Personen wieder durchsetzen! Bald wird Mickos 
IMickos zurück! wieder so selbstlos sein wie eh und je... und, 


...daher bitte ich Euch 
aus tiefstem Herzen um 
Vergebung, Majestät! 





PP Soll das heißen, 
Auen Ihr vergebt mir? | 


Und nicht nur das! Ich danke \ 
\ Euch dafür, daß Ihr mir Eure 
ı_Liebe gezeigt habt! 


men, Euch diese kleine 
Anerkennung zukom- 
men zu lassen! ° 





_ Siegreich kamen Burn] —S— — 
die Helden nach en a j Es leben die 
Haus! - Helden aus "7, 


* Endlich bist du j | Ihr Ruhm eilte 
wieder da! ! 'M | ihnen voraus | 
Ä | indie weite | #7 
| Welt hinaus! |ö}z® 


AUF 


ar aut ot Zu guter Letzt, mit 





ä Ach was! Aus 


Nun ja, Messing sind sie! 


7 umehrlich zu 
„+ sein, bei genauerer 
Betrachtung... 


| s! Ob Gold 
oder Messing — der } ! 
Auhm ist's schließlich, 
2 der zählt! ' 


nd weshalb erzählst 
du sie nicht gleich? Hel 
Halt! Hiergeblieben! 


nF 


y 


...Orden aus echte 


Gold verschenken 


Wird es Dollina wohl jemals gelingen, y 


| als Ritter Ehre und Ruhm zu eringen? 


So mancher von Euch wird sich das 


dazu sagen! Denn 


| fragen, doch ich kann heut noch nichts 


das ist eine andre 
chte! 


Geschicht 





_ Sandburg? 


Super ist das hier am EL | Hilfst du mir mit der 


Strand. Da kann man £ 
sich so richtig ent- Va z u. 

DT spannen! #75 6 

, wi ur EL 

Be a G 
AN) Ad v En N ra an 
” > Ah Si - 
} 


Ach, deshalb bewirfst du mich seit | 
__einer halben Stunde mit Sand! 





Spinnst du? Willst du, 
Hals Drache ten 
| a e 
— 


NN9> ui! 


= NR 


! 


Ne 





Aber das ist doch Ölli ) | Siehst du? Jetzt hast U 
Ott? Was tut der auf | du's kaputtgemacht! 


Er lat ı Denk ja Richt ich kauf” _ 
so einer Jacht? | dir ein neues, — 


öffentlich ist dir das we- 
nigstens eine Lehre! In dei- 
nem Älter sollte man auf 
eigenen Füßen stehen! Du 
kannst mir nicht ewig am 
| Rockzipfel hängen! 


r J 4 | EN, 
" _ 1 I A f: ) ya 
Sagen Sie, können Sie zufällig Weed 

mit einer Jacht umgehen? Z erui Sm 


[1 


R 
nl 72 









Seit Jahren predige ich e end 

versuchen muß, auf eige e e 
stehen! Wenigstens Boo "ah 

sollte er lernen! 


meinem Olli beibrin- 
eicht haben Sie | 
7 mehr Glück! 


| 7 9 ee 

y4 TI [4 

Ä A ? 
N EE - 
| I 5 
/& JUN 

__ “Deshalb hab’ ich ihm auch \\ 


, extra dieses Schmuck 
N stück hier gekauft! 





Ollit Sieh zu, daß du 
von deinen Kumpels auch Se” % 


eh zu, d 
was lernst! Alt genug bist du) 
a! Streng dich schön __® 





“ Wiewird 7 Meinlieber Y Ja, meine Mutteristeine ] ar 
mir? Schwan! / a v 





Aber leider komm!’ ich mit Unter meiner Regie wirst 
dem Boot da absolu Ä du ein Superkäptn! Ver- 
N 7 klar! R laß dich da ganz auf 
A R PN | ri 


mich 


> Kein Problem, 
k Olli! Wir werden 
das schon N 





Du bist still, Dussell \ Äh, heißt das, L 
Alles hört aufmen j dubestimmst, | 

Kommando, sonst läuft /\ und wi 
da gar nichts! d 


Genauso ist es! Als erstes fahren wi 
zurück in den Hafen und rühren die 
Werbetrommel! 


rbetrc 
| Al wet 
\B _ meinst! 
\ a 
z— | er‘ AR j- 
lbaegan 





2 Stunden später... 


Keuch! Endlich haben wir's geschafft 





| 
War das eine Ge en- 


Erst tanken wir, dann malen wir U 
ein Schild, daß wir das Boot für 
Rundfahrten vermieten. Das wird 
| deine Existenzgrundlage, Olli! 
strömung! Keuch 
Und was jetzt?,— 


F 


w 





Wenn wir das vorhin He, seht mal 
verbraucht hätten, stün- her! Da ist das 
LU) ? \\den wir jetzt ohne Re- 


serve da, und dann? „Rekl 





Also... Sprit, drei Mann Besat- Ähem... gut, ab- 
zung, alles alte Seebären übri- BE : gemacht! 
gens, Risikozuschlag für Ebbe und 
Flut...das macht pauschal 100 Taler! ‚ 





| orau 
wartet ihr noch? 


Anker lichten! 
Marsch, marsch, 
an die Arbeit! 





Kreisch! Hilfe! Hilfe! 
| Wir sinken! 





















Auhel Das haben 
„ wirgleich' , 


Jetzt will ich aber 







Ich will einen 


nn aus: hleunigst zu 
Preisnachlaß! EEE den Klippen raus! 
Wir haben ' Und achtet ge- 42 


volle zwei 





tälligst auf die 


Stunden Untiefen, klar?_/ 


verloren! 
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“ Ah... was halten Sie | / Die Flut hat den 
von einem weiteren Kahn wieder flott 

\__Rabatt‘ >» gemacht! Hihi! Y 
So, jetzt sind wir 


Ah, darf ich mal ans ie? Mach du nur! Jetzt besteht keine 
Ste uar, Donald? | | Gefahr mehr! <=” 
z Können Sie nicht ein 
bißchen Gas geben? 
Sonst sind die beste 
ı\ Plätze schon längst 
besetzt wenn 





“ Oje! Wir haben uns 
total verheddert!_| 


schnur! Mei 
jeblingsköder! 





Meine Angelschnur haben % Huch! Ihre war a Seht mal, 


Sie auch gekappt! Womit soll auch dabei? ich da habe! 
ich denn jetzt fischen? ,— 0777 _ J 
\ B - E x 


| Ein hübsches kleines Fischlein! Das mul3 | Aaahl Tatsächlich, ein Fisch! Zwar ein 
|von den Angler stammen! | klei 


Fr einer, aber wenig- 
Was? Ein Und so 7 stens ein Fisch’ 
Fisch? Wo? edik | 
| = Diese | - 
Äuglein... 7 | 
3 P e — & ‚a 
% 


U 


/ Was wird bloß seine Mami 
.\ sagen, wenn er nicht mehr | 
\\_heimkommt?! hab’ ich gemietet, 4 
also ist das mein 


Ms: 
; 


N 


LI 





Was starren Sie mich 


Sie haben recht! Seufz! Ich 
bring's auch nicht übers Herz, 
ein harmloses klei- Ä 
nes Fischen 
= fi } 





ur Bi; 






| Schluß mit der Anglereil So vn Aber ich zahl' Ihnen maximal 
| Ab jetzt sammle ich 30 Taler! Als S 
Briefmarken und... rocht > Mais Angelika 
ıl-schl-schl- 
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Aber wir haben ein Fischlein gerettet! 
Dann war der Ausflug nicht umsonst! 


| ‘ Schon gut, schon qui! Ab 
EA, \ jetzt nehmen wir keine Ängler | 
\ mehr, klar? Wir müssen ja 
mal was verdienen! 





TIER 
EB 


U 


; | 
RER | 

LP Da! Er kommt 

HR 


zurück! 


Na also! Her mit 
dem Schleppseil! 


: MZÜUd r z 
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ebetet und \ a1 [| Wasfalltdirein? E 
hält das Seill R + | Dir zeig’ ich... : 


L F 
VG gt 





Na, sei’s drum! Los, 


. tallo, meine Her- 
gehen wir wieder an die /(_ ren! Kann man . 
\ Arbeit! Wir müssen... hier bei Ihnen ein 


| von allei IR —_ — Boot mieten? 
passiert! Sul - 
ZEN DN EM 





BEE TE 
SE u 
x ) N PN 
3 ur 


I SHE Ex 
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er 
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Für fünf.. äh... zehn Taler 

Pro Nase bieten wir Ihnen 

ein unvergeßliches Ferien- | 
erlebnis! Hihihil 






° ‚Anker lichten, 
Jungs! 





run. - E 7 . - 
A za mig un 
Bl a Alaa RE EER 
a 000 : 


a 





ir fahren hinter ihnen 
Re | 

elegenheit ergibt... _- 

hahähäl . ; 


HK Ja,aufuns | 
= isteben 
'„ ıVerlaß! 





Sieh an! Eine Grotte! Die scheint 
mir einen Besuch wert zu | 
sein! Wer ist dafür? 


tschuldig ung... 


hoppla! Sie 
gestatten? 





* Dussell Bist du verrückt ' 
geworden? Leg sofort das 
Ruder weg! & 


n he Nanu? Wieso schwimmen hier denn ' 
Wenn du überall Touristen | — 
_ meinst... rum? U Gr! Holen Sie uns 


ı sofortraus! 


Ähem... Warum schwim- 





Hübsch hier! Hätte ich gar nicht vermutet! 


\/ Das kommt daher, daß 
die Grotte nur bei Ebbe 

! zum Vorschein kommt! 

| Rohe 


Br - 


um 
TES 
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= / 7% alles voller -/ | 
EEE Kartons! 


Diebesgut! Hier muß es sich | | Wahnsinn! Das ist ja ein echtes 
| wohl um ein Beutelager | | Schmugglerlager! Dann haben Sie 
handeln, meine ., 1 Luns also absichtlich hergebracht?. 
Herrschaften! 2. | | 


A Me. | Es ch 


Er en] \) 
Et ed 
EEE 
ee u 4 r 


ES“ 





Was keine sehr gute Idee warl 
Dafür werden wir euch jetzt 


nämlich alle kaltmachen! =. Wrr- 
| \ [7 Schluck! \ Trek 
a - Was... s 


a 5 IR 
mn 


- MN NN 


Haben Sie etwa das \Y Du hast's erfaßt! Ich wußte - 
ganze Zeug hier doch, daß du ein Schnüffler.4 
— geklauf? ,—/ bist! 





nicht vie 
_ nützen! 


Aber eure Entde 


=ıTltr IT 


IE 


1% 


Wenig = 
später... 55 


Lebt wohl! Was dann 
passiert, wenn die Flut 
kommt, brauch’ ich euch 

\_ sicher nicht... 





Ist das aufregend! 
In der Gewalt von 
Piraten! 


Achtung, |] 
> Boßl 4 


Hihil Der Wasser- \ Richtig! Es müßte Na, ich hab 
| spiegel steigt schon!A fast sechs sein! sprochen, pünktlich zum 


Geschieht ihm | Abendessen daheim , 
h | ' 90 zu sein! | ByBzEr See 
Ä spät! |; \ Tipp” 
n r e\ f | ä fe | a 5 


Tut mir ja leid um das Tau, 
aber wir müssen 
uns beeilen! 





Der gute Olli! Hihi! Er möchte 
nicht, daß sich seine 
Mami um ihn Sor- | 





Ihr bösen, bösen 
Buben! So was 





eistung, Olli Wenn) 
nicht gewesen „— 
wärst. a 


Das war doch alles nur eine ‚oder: Wahnsinn! Und ich hab’ gedacht, das 
Der versteckte Schatz, de —— würde so ein ganz normaler, stinklang- 
| Piraten... Gratuliere, das war weiliger Bootsaus- — - 
| echt gekonnt gespielt! / IN Stimmt! Ich hab’ 
"Be Da IF mich auch bombig 


amüsiert! 





Stimmt! Da wird sie "Tı 
sich aber freuen! „, 


& 


Minen 


nn 


Nur, woher sollen wirimmer Vielleicht mußt du dir einen neuen 

_ die Piraten helmnen? = Faber kalna Sorge! Wir " as et 
lassen dich schon uSsenT | 
nicht im _ : 








Das trostioseste Weihnachtsfest in der Geschichte 5° ö 
Entenhausens steht vor der Tür. Denn die enome  „"{@k 
Erhöhung des Ölpreises durch den größten Lieferanten ° 9 
hat eine Wirtschaftskrise kalastrophalen Ausmalles Si 
ausgelöst. Da bekomm Privatdetektiv Micky den 0050 | 
Auftrag, einen verschollenen Chemiker aufzuspüren. ,, 
Seine Ermittlungen führen ihn immer tiefer in 
einen wahren Irrgarten voller Gefahren... 












= Tut mir leid, Herr Maus! 
4 Alle Geschäfte, die sonst 
immer die Geschenke für 
die Kinder spenden, sind 
Konkurs gegangen. Ein 
Weihnachtsmann ist daher 
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Nicht nur der 
i tollen Buchrücken 








Vor allem 


\ starken Comic- 
x Abenteuer! 
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